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Die Kampfmannschaft ist 
Herbstmeister mit 12 Siegen

Umstellung Glassammlung
ab 10. Jänner 2022

An insgesamt 16 neuen Standorten 
werden das Altglas und die Metallver-
packungen  in Werndorf zukünftig auf 
modernste Art effizienter, ökologischer 
und kostengünstiger gesammelt.  S. 23

Gratulation an die Kampfmannschaft 
der Unterliga Mitte, die auch in 
diesem Jahr den Herbstmeistertitel 
mit 12 Siegen und nur einer Niederlage 
nach Werndorf geholt hat. S. 34

IMPFBUS kommt nach 
Werndorf am 23.12.2021
Der Impfbus wird im Gemeindezentrum 
von 14:00–17:00 Uhr halt machen. 
Geimpft wird der Impfstoff von Pfizer.

Alles still...
Alles still! Es tanzt den Reigen

Mondenstrahl in Wald und Flur,
Und darüber thront das Schweigen

Und der Winterhimmel nur.

Alles still! Vergeblich lauschet
Man der Krähe heisrem Schrei.
Keiner Fichte Wipfel rauschet,

Und kein Bächlein summt vorbei.

Alles still! Die Dorfeshütten
Sind wie Gräber anzusehn,

Die, von Schnee bedeckt, inmitten
Eines weiten Friedhofs stehn.

Alles still! Nichts hör ich klopfen
Als mein Herze durch die Nacht –

Heiße Tränen niedertropfen
Auf die kalte Winterpracht.

© Theodor Fontane
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BAUHOF
LEITUNG Marko KUPFER
M: 0664/8410556
bauhof@werndorf.gv.at

Franz LORBEK
M: 0664/8410557

Stefan HERIC
M: 0664/8410560

Kerstin HAHN
M: 0664/8410578 

Daniel HAMMER
M: 0664/8410558 

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
T:  0664/8410553
kindergarten.werndorf@aon.at

VOLKSSCHULE
DIREKTOR Uwe BLAHOWSKY
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436 | vs.werndorf@aon.at

POSTPARTNERSTELLE
Anita KERN und Sonja GSELLMANN
Untergeschoss
T: 03135/54303-20 | M: 0664/8410554

BÜRGERMEISTER 
Willibald ROHRER 

IHRE ANSPRECHPARTNER 
IM GEMEINDEAMT

AMTSLEITUNG 
Sandra HIEDL
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-14
M: 0664/8410552
hiedl@werndorf.gv.at

Dominik KRENN
Erdgeschoss Tür 3
T: 03135/54303-16
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Nina KUBALA
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-12
M: 0664/8410568
kubala@werndorf.gv.at

Hansjörg ALTER
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-13
M: 0664/8410550
alter@werndorf.gv.at

Bianca EBERL
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-17
M: 0664/8410551
eberl@werndorf.gv.at

Stephan OSWALD MBA
Erdgeschoss Tür 4
T:  03135/54303-18
M: 0664/8410555
oswald@werndorf.gv.at

T: 03135/54303-11 
M: 0664/1778100
bgm@werndorf.gv.at
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AUS ERSTER HAND 
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister 
Willibald Rohrer©
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Auch auf Gemeindeebene bestimmte  
die Corona-Pandemie maßgeblich 
unser Handeln. Nachstehend ange-
führt unsere Aktivitäten der letzten 
Monate. 

STAUBFREIMACHUNG/GARTENWEG
Nachdem die Wohnbautätigkeit am 
Gartenweg größtenteils abgeschlossen 
ist, wurde nun dieser öffentliche Weg 
asphaltiert. Für die ordnungsgemäße 
Beseitigung des Oberflächenwassers 
wurde gesorgt. Die Anrainer stellten 
uns für die erforderliche Errichtung von 
Schächten, den Grund zur Verfügung. Ein 
besonderer Dank gilt dabei Herrn Heribert 
Greimel für sein Entgegenkommen. Die 
Gesamtkosten schlagen sich mit rund  
€ 120.000,- zu Buche.

Der asphaltierte Gartenweg mit 
dem Kreuzungsbereich Dorfstraße. 
Am linken Rand ist die geleitete Führung 
des Oberflächenwassers ersichtlich.

Unsere Bauhofmitarbeiter (am Foto Kerstin Hahn und Franz Lorbek) 
übernahmen die Gestaltung der Grüninsel im Kreisverkehr.

Am Bild links ersichtlich der Gehweg in 
beide Richtungen kombiniert mit dem 
Radweg in Richtung nach Werndorf. Der 
Radverkehr nach Wundschuh erfolgt über 
einen markierten Bereich auf der rechten 
Fahrbahnseite.

KREISVERKEHR 
WUNDSCHUHERSTRASSE/RÖMERWEG
Zur Reduzierung der Fahrgeschwindigkeit 
und somit zur Hebung der Sicherheit 
musste dieser Kreisverkehr auf Kosten der 
Gemeinde Werndorf errichtet werden. Der 
Gesamtaufwand von Grundankauf, Bau-  
und Planungskosten beträgt über  
€ 200.000,-.

ARZTPRAXIS DR. POKKER NACHFOLGE
Etwas früher als geplant wechselt unser 
jahrzehntelanger praktischer Arzt Dr. 
Karl POKKER in den wohlverdienten 
Ruhestand. Erfreulicherweise gibt es 
für diese Stelle einige Bewerber. Die 
Ärztekammer sowie die ÖGK werden 
voraussichtlich Ende November die 
Nachfolgeentscheidung treffen. Die 
Gemeinde – als Vermieter der Praxis – 
wird danach bestrebt, sein für einen 
relativ nahtlosen Übergang zwischen 
Vor- und Nachmieter zu sorgen.

ANKAUF KOMMUNALFAHRZEUG
Der sehr reparaturanfällige JCB-Traktor 
wird durch ein Gerät der Marke FENDT 
ersetzt. Die Anschaffungskosten für die 
gesamte Gerätschaft belaufen sich auf 
rund € 150.000,-. Das Land Steiermark hat 
erfreulicherweise eine Bedarfszuweisung 
in der Höhe von € 45.000,- in Aussicht 
gestellt.

FAHRZEUGANSCHAFFUNG
FF WERNDORF
Im kommenden Jahr wird das bisherige 
VF durch einen LKW mit entsprechendem 
Aufbau ersetzt. Auf Grund der langen Lie-
ferzeiten musste schon in der Gemeinde-
ratssitzung im Oktober die Vergabe erfol-
gen. Die Kosten belaufen sich auf rund 
€ 150.000,-. Die Feuerwehr beteiligt sich 
mit rund € 30.000,- an den Kosten. Das 
Fahrzeug wird voraussichtlich im Herbst 
2022 in den Dienst gestellt. 

RECHTSREGEL / WEGFALL VON 
VERKEHRSZEICHEN:
Gleichzeitig mit der Einführung von 
Tempo 30 auf unseren Gemeindestraßen 
wurde auch die „Rechtsregel“ mitver-
ordnet. Für die Rechtsregel spricht, dass 

GEH-UND RADWEG ÜBER AUTOBAHN
Für den Koralmbahnbau war auch die 
Neuerrichtung der Autobahnüberführung 
nach Wundschuh erforderlich. Die 
Gemeinden Wundschuh und Werndorf 

forderten die Errichtung eigener Geh- 
und Radwegbereiche. Der Bereich der 
Rampen wird beleuchtet. Die Kosten 
dafür sind vom Straßen-Erhalter 
(Gemeinde Wundschuh) zu tragen. Die 
Gemeindevertretung von Werndorf hat 
einstimmig beschlossen, sich mit 20% an 
den Kosten zu beteiligen.
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man auf bisherigen Vorrang-Straßen (wie z.B. Fritz-Matzner-
Weg, Kastenerweg u.v.m.) auf mögliche Einbieger achten muss 
und daher eine geringere Fahrgeschwindigkeit wählen muss. Mit 
Ausnahme der Einmündungen in die Bundesstraße und einigen 
wenigen Ausnahmen (Unterführungen, Mur-Radweg) gilt daher, 
nach der zwischenzeitlichen Abmontage einiger „Vorrang geben 
und STOP-Tafeln“, die Rechtsregel in unserem Ortsgebiet. Ich 
bitte daher, auf die geänderten Vorrangsituationen im eigenen 
Interesse Rücksicht zu nehmen. Coronabedingt wurde auf die 
Abhaltung einer Informationsveranstaltung verzichtet.

BUDGET 2022
Bei Abgabe meines Berichts waren die Gespräche in den 
Gemeindegremien noch im Gange. Daher kann derzeit keine 
detaillierte Aussage erfolgen. Die Hauptinvestition wird das 
Projekt Kinderkrippe/Kindergarten (Baubeginn Sommer 2022/
Fertigstellung Sommer 2023) sein. 

Die Einschränkungen der letzten rund 1 ½ Jahren haben unserer 
Gesellschaft schon sehr viel abverlangt. In den kommenden 
Monaten werden wir auf Vieles verzichten müssen. Eine Advents- 
und Weihnachtszeit, wie wir sie bis zum vorigen Jahr so nicht 
kannten. Soziale Kontakte wie z.B. Weihnachtsfeiern fehlen 
uns. Gehen wir respekt- und rücksichtsvoll miteinander um und 
passen wir aufeinander auf. 

In diesem Sinne, ein frohes Weihnachtsfest und vor allem viel 
Gesundheit im neuen Jahr! Ihr Bürgermeister Willibald Rohrer

ABSCHIED VON 
FRAU INGRID ZOTTLER
Mit 02.08.1999 begann Frau Ingrid Zottler 
als Springerin und Raumpflegerin im 
Kulturheim. Nach 2 Jahren wurden Ihre 
Fähigkeiten im Kindergarten benötigt. 
Nach ihrer Umschulung wurde Frau 
Zottler 2012 als Kinderbetreuerin im 
Gemeindekindergarten eingestellt. Mit  
ihrer freundlichen und kompetenten 
Arbeitsweise war sie bei ihren Kolleg-
innen und vor allem bei den Kindern sehr 
beliebt. Den wohlverdienten Ruhestand 
konnte sie mit Anfang September 2021 
antreten.

HERZLICH WILLKOMMEN 
FRAU ANJA SCHNABL
Frau Schnabl ist seit 01.09.2021 als  
Kinderbetreuerin im Gemeindekinder-
garten tätig. Wir freuen uns über die 
junge Unterstützung im Gemeindeteam 
und wünschen Ihr viel Spaß bei der  
Arbeit mit den Kindern.
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Liebe Freunde von Kultur Werndorf! Wir befinden uns wieder in einer 
Ausnahmesituation und die Pandemie wirkt sich massiv auf alle Menschen 
aus. Zum Schutz aller Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen und 
zur Sicherstellung, dass niemand vom Kulturprogramm ausgegrenzt 
wird, hat das Kulturteam unter der Leitung von Bgm. Willibald Rohrer und 
Stefan Ullrich entschieden, alle bevorstehenden Kulturveranstaltungen 
der laufenden Kultursaison in das Frühjahr 2022 zu verschieben. Die 
Kultur-Abos und Einzelkarten behalten ihre Gültigkeit, können aber auch 
gegen Kostenersatz in der Gemeinde zurückgegeben werden. 
 
Wir sind bereits mitten in der Planung für die Ersatztermine und werden 
Sie umgehend über diese informieren. Wir freuen uns, Sie bei den 
Veranstaltungen im Frühjahr 2022 wieder persönlich zu sehen. Bis dahin 
bleiben Sie bitte gesund! 

Ihr Bürgermeister Willibald Rohrer & Ihr Kulturmanager Stefan Ullrich

Hier finden Sie alle 
Veranstaltung im Überblick, 
die ins Frühjahr 2022 
verschoben werden:

17.11.2021
Kabarett „Krisenfest“ 
Clemens Maria Schreiner

15.12.2021
Christmas Dinner & Jazz
The Christmas Partyband

12.01.2022
Neujahrskonzert 2022 
„Maskerade“ Walzerperlen

16.03.2022
The Music of James Bond & more
Jazz4Fun | Leitung Stefan Ullrich

Kultur-Veranstaltungen 
auf Frühjahr 2022 

VERSCHOBEN!
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
Vizebgm. Alexander Ernst

FACHAUSSCHUSS 
KLIMA, UMWELT 
UND GESUNDHEIT

DAS WERNDORFER GEMEINDETAXI NIMMT FAHRT AUF!
Mit 1. Oktober wurde in Kooperation mit der Firma Shuttle  
Service das Werndorfer Gemeinde-Taxi und somit eine  
Unterstützung in Ihrer Alltagsmobilität eingerichtet. 

Hier noch einmal die Eckpunkte:  > Berechtigte: Alle Werndor-
ferinnen und Werndorfer ab 14 Jahren. > Antragstellung: Regis-
trierung mittels Anmeldeformular der Firma Shuttle Service 
vorab in der Gemeinde Werndorf. Persönlich oder per Mail mög-
lich. Identitätsnachweis (Ausweis o.ä.) und die unterschriebe-
ne DSGVO-Erklärung sind erforderlich. > Vergünstigung: Für 4 
Fahrten pro Monat/Person übernimmt die Gemeinde Werndorf 
die Grundgebühr (dzt. € 4,- pro Fahrt). Die Förderung kann für 
Fahrten z.B. zum Arzt, Apotheke, Therapie, Friedhof, Pflegeein-
richtungen, Sportstätten, Bahnhof, Lebensmitteleinkauf etc. in 
Anspruch genommen werden. Fahrten innerhalb und außer-
halb des Gemeindegebiets grundsätzlich möglich, Start- und/
oder Endpunkt müssen jedoch innerhalb des Gemeindegebiets 
(Werndorf) liegen. Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Gemeinde-Website oder in der September-Ausgabe 2021 
unserer Gemeindezeitung.

EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE 2021
Die europäische Mobilitätswoche feierte in diesem Jahr ihr 
20-jähriges Bestehen. Die Gemeinde Werndorf hat sich heuer 
zum ersten Mal daran beteiligt und durfte sich zu den mehr als 
500 teilnehmenden Gemeinden zählen und steht somit an der 
Spitze dieser europaweiten Kampagne für klimafreundliche 
Mobilität.

fo
to

: ©
 F

ot
oG

en
til

e

TICKETS ÖFFENTLICHER VERKEHR / FÖRDERUNGEN / 
KLIMATICKET STEIERMARK / KLIMATICKET ÖSTERREICH

Aufgrund der Einführung des KlimaTickets Österreich bzw. des 
Starts des Steirischen KlimaTickets mit 1. Jänner 2022 haben 
wir für Sie die verschiedenen Modalitäten und die angepassten 
Förderungen der Gemeinde Werndorf zusammengefasst:

Jahres-/Halbjahreskarte: Die Jahres-/Halbjahreskarte gilt 
ein bzw. ein halbes Jahr lang für beliebig viele Fahrten in 
den gekauften Tarifzonen in der Steiermark. Für die Strecke 
Werndorf-Graz kostet die Jahreskarte derzeit z.B. 701 Euro 
und die Halbjahreskarte € 388,- (nicht übertragbar). Die 
Gültigkeitsdauer der Jahreskarte kann frei gewählt werden.
Förderung Jahreskarte: € 150,-
Förderung Halbjahreskarte: € 75,-

NEU - KlimaTicket Steiermark: Ab 1. Jänner 2022 startet das 
neue KlimaTicket Steiermark. Mit diesem neuen Ticket wird 
es möglich sein, mit einer einzigen Karte alle Züge (S-Bahn, 
Fernverkehr), Busse und Straßenbahnen im Gebiet des 
Verkehrsverbundes Steiermark zu einem Fixpreis von 588 Euro 
(übertragbar 688 Euro) pro Jahr zu benutzen. Es gibt auch ein um 
25% ermäßigtes, nicht übertragbares KlimaTicket Steiermark 
für Senior*innen ab dem vollendeten 65. Lebensjahr, für 
Menschen mit Behinderung und für alle unter 26 Jahren zum 
Preis von € 441,- für ein Jahr. Bereits bestehende steirische 
Verbund-Jahreskarten ab zwei Tarifzonen werden ab 1. 
Jänner 2022 für die Restlaufzeit automatisch zum KlimaTicket 
Steiermark (KTS), weshalb sich auch die derzeitige Förderung 
der Gemeinde Werndorf nicht ändert. 
Förderung KlimaTicket Steiermark: € 150,-

Am 21. September wurden gemeinsam mit der Gemeinde 
Wundschuh am Bahnhof Werndorf Frühstückssackerl an rund 
300 PendlerInnen, darunter eine Vielzahl an SchülerInnen, 
verteilt. Die Gemeinde Werndorf fördert generell schon seit 
Jahren die Nutzung des öffentlichen Verkehrs, im Jahr 2019 
wurden diese Förderungen per Gemeinderatsbeschluss vom 
25.07.2019 sogar erhöht.
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NEU – KlimaTicket Österreich: Mit dem seit 26. Oktober 2021 
gültigen KlimaTicket Österreich ist es möglich, ein Jahr alle 
Linienverkehre (öffentlicher und privater Schienenverkehr, 
Stadtverkehre und Verkehrsverbünde) in einem bestimmten 
Gebiet zu nutzen: regional, überregional und österreichweit. 
Das KlimaTicket Österreich kostet grundsätzlich € 1.095,-.  
Die InhaberInnen von personalisierten Zeitkarten (z.B. 
Jahreskarte eines Verbundes oder der ÖBB) können beruhigt 
sein. Eine Kündigung bestehender Zeitkarten zu verbesserten 
Konditionen für den Kauf des Klimatickets wurde mit allen 
Verbünden bzw. Verkehrsunternehmen vereinbart. Der 
Umstiegszeitpunkt ist bei den meisten Unternehmen ein 
bestimmter Tag des Monats (z.B. erster oder letzter Tag des 
Monats). Für Details zu den Umstiegsmodalitäten, wenden Sie 
sich bitte an das Verkehrsunternehmen, das die Jahreskarte 
ausgestellt hat. 
Förderung KlimaTicket Österreich: € 150,-

Top-Ticket SchülerInnen/Lehrlinge: Das Top-Ticket Schüler-
Innen/Lehrlinge ist die uneingeschränkte Jahres-Netzkarte für 
alle Verbundlinien innerhalb der Steiermark. Damit können 
alle Nah- und Fernverkehrszüge, alle Regionalbusse und alle 
städtischen Verkehrsmittel benutzt werden. Das Ticket gilt 
jeweils von 1. September bis 30. September des folgenden 
Jahres. Der Gesamtpreis inkl. Selbstbehalt beträgt € 119,-. 
Förderung Top-Ticket SchülerInnen/Lehrlinge: € 50,- 

Top-Ticket Studierende: Das Top-Ticket Studierende gibt es 
jeweils für ein Semester. Um nur € 156,- können ein halbes Jahr 
lang alle öffentlichen Verkehrsmittel in der ganzen Steiermark 
(Bahn/Bus/Straßenbahn) uneingeschränkt genutzt werden. 
Dieses ist immer sechs Monate gültig, und somit auch in der 
vorlesungsfreien Zeit: für das Wintersemester jeweils von  
1. September bis Ende Februar, für das Sommersemester von  
1. März bis 31. August. 
Förderung Top-Ticket Studierende: € 50,-

Nähere Informationen findet Sie unter verbundlinie.at und 
klimaticket.at! (Quellen: Verkehrsverbund Steiermark GmbH, 
verbundlinie.at; One Mobility Ticketing GmbH, klimaticket.at)

Die Beschlussfassung der angepassten Förderungen erfolgte in 
der Gemeinderatssitzung am 16. Dezember 2021.

Ein frohes 
Weihnachtsfest

& ein glückliches, 
gesundes neues 

Jahr 2022 
WÜNSCHT DIE SPÖ WERNDORF

Bgm. Willibald ROHRER
Vzbgm. Alexander ERNST

WERNDORF

SOWIE DIE GEMEINDERÄTE & GEMEINDERÄTINNEN
Margot MAIER, Selma MUJIDZIC, 

Martina SCHMIDT, Markus MÖRTH, 
Christoph REINBACHER, Gerald ULRICH, 

Günther NOWAK

> Alarmanlagen
> Videoanlagen 
> Schließanlagen
> Zutrittskontrollen
> Einbruchschutz
> Tresore
> Aufsperrdienst
> Reparaturdienst

Inh. Christoph Reinbacher | Schachenweg 11
8402 Werndorf | office@reinbacher-sicherheit.at

www.reinbacher-sicherheit.at

0664 135 88 24
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Gute Zeiten, schlechte Zeiten 
Warum wir darüber reden sollten? Frauen und Männer, Kin-
der und Jugendliche, egal, ob arm oder reich: Wir alle kön-
nen krank werden. Wir können Fieber bekommen, uns den 
Fuß brechen, eine Krise erleben und psychisch erkranken.

Wir sind nicht jeden Tag zufrieden und sorgenfrei. Das ist 
normal. Doch was, wenn die Probleme zu groß werden? 
Psychische Erkrankungen wie beispielsweise Depressionen, 
Schlafstörungen oder Burnout sind längst keine Rand-
erscheinung mehr. Eine Studie zeigt das Ausmaß. Mehr als 
ein Drittel der Menschen in Österreich waren oder sind aktuell 
von einer psychischen Erkrankung betroffen. Um das zu 

verdeutlichen: In einer Gemeinde mit 3.000 EinwohnerInnen 
gibt es mehr als 1.000 BürgerInnen, die davon betroffen sind. Die 
Corona-Pandemie hat diese Situation noch weiter verschärft. 
Und trotzdem: Über ein psychisches Problem zu sprechen, ist 
für viele von uns noch immer tabu. Jede/r dritte Betroffene 
verschweigt seine Krankheit sogar engsten Vertrauten gegen-
über. Noch viel schwieriger wird es, am Arbeitsplatz darüber 
zu reden. Fachleute sind sich einig: Es ist wichtig, psychische 
Probleme ernst zu nehmen, darüber zu informieren und 
Hilfsangebote bekannt zu machen. Und für Betroffene ist es 
wichtig, darüber zu sprechen und sich Hilfe zu holen. Denn 
Krisen müssen wir nicht alleine bewältigen.

KLEINE SCHRITTE MIT GROSSER WIRKUNG
Was wir tun können, um unser seelisches Wohlbefinden zu 
stärken und uns vor psychischen Krankheiten zu schützen: 
10 Schritte zeigen, wie’s geht.

IN KONTAKT BLEIBEN
Was brauchen wir, um uns geborgen
zu fühlen? Oftmals sind es Menschen,
denen wir vertrauen. Schauen wir
darauf, dass diese Menschen uns
immer zur Seite stehen!

SICH NICHT AUFGEBEN
Wenn wir in Krisen geraten, lernen
wir unsere Grenzen kennen. Wir
brauchen Zeit und Raum, um Krisen
zu verarbeiten. Dabei hilft uns, auf die
eigenen Stärken zu vertrauen.

UM HILFE FRAGEN
Wenn uns eine Krise richtig aus
der Bahn wirft, gibt es Hilfe von
Profis. Um Hilfe zu fragen, ist
mutig und zeigt, dass wir dem
Problem aktiv entgegentreten.

SICH SELBST ANNEHMEN
Keiner ist perfekt! Wenn wir uns
selbst annehmen, sehen wir
unsere Stärken und es fällt uns
leichter, unsere Schwächen zu
akzeptieren.

SICH BETEILIGEN
Teil einer Gruppe, eines Vereins 
oder einer Runde Ehrenamtlicher 
zu sein, bereichert uns. 
Füreinander da zu sein, 
macht uns gemeinsam stark.

AKTIV BLEIBEN
Bewegung gleicht Stress aus, 
sie tut Körper, Geist und Seele gut. 
Wichtig ist, etwas zu finden, 
das uns Freude macht: 
Laufen, Turnen, Tanzen …

DARÜBER REDEN
Wir alle brauchen Menschen, denen
wir über schöne Erlebnisse, aber
auch über Probleme erzählen
können. So teilen wir unsere Sorgen
und verdoppeln unsere Freude.

SICH ENTSPANNEN
Durchatmen, ruhig werden, sich
erholen. Unser Alltag ist oft
hektisch. Wenn wir uns bewusst
eine Pause gönnen, sammeln wir
dabei Kraft.

ETWAS KREATIVES TUN
Musizieren, malen, bauen, garteln –
etwas zu schaffen oder zu gestalten,
tut uns immer gut. Es zeigt uns auch
Wünsche, Sehnsüchte oder Ängste,
die in uns schlummern.

NEUES LERNEN
Lernen heißt immer auch, etwas zu
entdecken. Wenn wir neugierig
bleiben, bereichern wir unser Leben.
Etwas gelernt zu haben, hebt
außerdem unser Selbstvertrauen.

10Schrittefürs seelischeWohlbefinden

Du willst wissen, wie du dein Selbstvertrauen aufpeppen kannst? Was gegen Schlafprobleme hilft? Und 
wann ein Essproblem beginnt? www.feel-ok.at bietet Jugendlichen hilfreiche Infos, Tipps und Übungen 
zu Genuss & Sucht, Konflikt & Krise und Körper & Psyche. Und wenn dir einmal alles zu viel wird, kannst 
du unter dem Punkt „Hilfe“ nach Beratungsstellen in deiner Nähe suchen. Denn du musst nicht alles 
alleine schaffen!

VON A WIE 
ALKOHOL 
BIS Z WIE 
ZUFRIEDEN-
HEIT Quelle: „Gesunde Gemeinde – gut informiert“, 1.Ausgabe: Psychische Gesundheit, 2021, Styria vitalis

Styria vitalis, Marburger Kai 51, 8010 Graz, www.styriavitalis.at
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Wie die Zeit vergeht – Weihnachten steht vor der Tür und das 
Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu. Ich möchte daher über die 
wichtigsten Aktivitäten des Fachausschusses Soziales, Kinder-
betreuung und Bildung der letzten Monate berichten.

In den Sommerferien waren die beiden SOMMERCAMPS von 
Xund ins Leben und Beatrix Hütter sehr gut besucht. Die 
Kinder waren begeistert. Fam. Rohrbacher (Nah & Frisch) ver-
sorgte die Kinder mit Lunchpaketen und zu Mittag wurden sie 
von Max‘Radlerwirt verwöhnt. Für uns Grund genug, dass im 
Sommer 2022 beide Veranstaltungen wieder stattfinden sollen. 
Folgende Termine wurden fixiert. Beatrix Hütter: 22.08.2022 - 
26.08.2022 // Xund ins Leben: 29.08.2022 - 02.09.2022// Infor-
mationsflyer und Anmeldemöglichkeiten folgen Anfang 2022.

Am 1. Schultag war für die SchulanfängerInnen die Aufregung 
groß. Den VolksschülerInnen der 1. Klassen wurden die von der 
Gemeinde Werndorf zur Verfügung gestellten SCHULSTART-
SACKERL überreicht.
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Obfrau GR Martina Schmidt

FACHAUSSCHUSS 
SOZIALES, 
KINDERBETREUUNG 
UND BILDUNG
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Die Bildungs- und Berufsinfomesse in GU

Check-in Deine berufliche

Zukunft

11. und 12. Februar 2022

Flughafen Graz

Informiere Dich über Ausbildungsbetriebe,

unterschiedliche Branchen, Schulen sowie

Bildungs- und Berufsberatungsstellen

Lerne regionale Start-up-Unternehmer*innen

kennen und gewinne Einblicke in moderne

Arbeitswelten!

Komm vorbei und gewinne tolle Preise für

deine ganze Klasse!

www.checkin-zukunft.at
Am Freitag kostenlose

Flughafenführungen!
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Während der Herbstferien war die Nachmittagsbetreuung 
für unsere Schulkinder geöffnet. Das Angebot wurde von 
einigen Familien angenommen, wodurch die Betreuung der 
Kinder berufstätiger Eltern erleichtert werden konnte.

CHECK-IN DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT
www.checkin-zukunft.at // 2022 soll am Flughafen Graz 
wieder eine Bildungs- und Berufsinfomesse stattfinden. 
Aktueller Planungstermin ist der 11. und 12. Februar 2022. 
SchülerInnen der 7.–9. Schulstufe, Lehrstellensuchende, Eltern 
und Erziehungsberechtigte, sowie an Aus- und Weiterbildung 
interessierte Personen sind eingeladen, sich über das Aus- und 
Weiterbildungsangebot in den Gemeinden des Bezirks Graz-
Umgebung zu informieren. Der Eintritt ist frei.

Damit die Herbstferien etwas kurzweiliger sind, brachten 
GK Christian Aldrian und ich den Kindergarten- und Volks-
schulkindern die Kinderfreizeitkarte Steiermark „Mit Bus, 
Bahn und Bim unsere Heimat erkunden“. Vielleicht war die 
ein oder andere Anregung dabei. 

In der Volkschule wird das Schulprojekt „Selbstbehauptung 
– ich rette mich“ mit Markus Schimpl fortgesetzt. Inhalt dieses 
Projektes ist, den Kindern auf der Straße zu zeigen, was zu tun 
ist, wenn sie von einer fremden Person am Schulweg verfolgt 
oder/und angesprochen werden.
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In der heutigen Ausgabe darf ich ihnen über 2 Prüfungen des 
Prüfungsausschusses im Juni und September berichten.

PRÜFUNG VOM 21.06.2021
2. Barkasse + Belegs Prüfung 1. Quartal
Die Barkasse wurde auf ihre Richtigkeit überprüft. Es wurde ein 
IST-Stand von € 3.503,86 festgestellt und mit der vorgelegten 
Kassakontrolliste verglichen. Die Richtigkeit wurde ordnungsge-
mäß festgestellt. Bei der Belegs Prüfung wurden sämtliche Be-
lege aller Buchungsarten bis zum 31.03.2021 (1. Quartal) stich-
probenweise durchgeführt. Es wurde die Richtigkeit festgestellt.
3. Aufstellung aller in Verbindung 
mit den Corona Maßnahmen notwendigen Kosten
In die Covid19 vorgelegte Kostenaufstellung wurde eingesehen 

fo
to

: ©
 F

PÖ
 W

er
nd

or
f

Obmann 
GR Helmut Krebs

FACHAUSSCHUSS 
PRÜFUNGS-
AUSSCHUSS

und die Notwendigkeit festgestellt. Es wurde ein tatsächlicher 
Betrag von € 9.046,04 vorgelegt. 
4. Allfälliges // Keine Wortmeldung.

PRÜFUNG VOM 08.09.2021
2. Aufstellung WIKI Leistung 2019 - 2021
In die Aufstellungen der Gemeinde seitens der WIKI wurde ein-
gesehen. Der Prüfungsausschuss ersucht um Erklärung für die 
Mehrkosten bei Beleg-Nr. 1345 (€ 4.416,88).
3. Offene Saldenliste // In die offene Saldenliste wurde per 
Stand 31.08.2021 stichprobenweise eingesehen. Es wurde ein 
Gesamtrückstand von € 217.319,27 vorgelegt. Gemeinde-Be-
diensteter informiert den Ausschuss, dass die Zahlungsauffor-
derungen quartalsmäßig ausgesendet werden. Uneinbringba-
re Ausstände sollten abgeschrieben werden, da es sich diese 
uneinbringbare Ausstände nicht lohnt mitzuführen. 
4. Barkasse // Der Kassastand mit € 4.443,89 auf seine Richtig-
keit festgestellt. Es ergeht die Empfehlung den Kassastand auf 
den niedrigsten Stand wie möglich zu halten.
5.   Allfälliges // Keine Wortmeldungen.
Liebe Werndorferinnen, liebe Werndorfer, als Obmann des 
Prüfungsausschusses wünsche ich ihnen ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie alles Gute für 2022.

TAGESMIETE € 15,-

#1 HÄNGER

TAGESMIETE € 30,-

#5 HÄNGER

TAGESMIETE € 20,-

#2 HÄNGER

TAGESMIETE € 25,-

#6 HÄNGER

TAGESMIETE € 35,-

#3 HÄNGER

TAGESMIETE € 50,-

#7 HÄNGER

TAGESMIETE € 50,-

#4 HÄNGER

Fröhlichgasse 6a | 8402 Werndorf
0664/543 63 53
www.rudi-friess.at

UMSCHULDUNG: FÜR WEN ES SICH LOHNT
Viele Immobilienkredite sind bezüglich Zinsvereinbarung nicht mehr zeitge-
mäß. Im Laufe der Jahre haben sich die Konditionen signifikant verändert.

Kostenersparnis: Mit einer Umschuldung wird – Nomen est omen - ein lau-
fender Kredit durch einen neuen abgelöst. Dadurch kann sich die Möglich-
keit einer erheblichen Kostenersparnis ergeben. Höchst rentabel kann eine 
Überprüfung bei Bauspardarlehen mit hoher Zinsuntergrenze sein.

Ausschreibung: Durch Evaluierung und Ausschreibung eines Finanzie-
rungskaufmannes an mehrere Banken, lässt sich bequem ein adäquates An-
gebot ausfindig machen.

Der Finanzberater
0650/40 01 988 | www.fahler.at
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ORTSPARTEI
SPÖ WERNDORF

Liebe WerndorferInnen, es kommt oft 
anders, als man denkt. So hat sich in 
den letzten Wochen wieder gezeigt, 
dass eine gewisse Planungssicherheit 
trotz der gesetzten Corona-Maßnahmen 
nicht wirklich gegeben ist. Auch die 
gesellschaftliche Entwicklung stimmt 
mich sehr nachdenklich. Leider tragen 

Ortspartei-
vorsitzender 
Vizebürgermeister
Alexander Ernst
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die von der Regierung in Kraft gesetzte 
2G-Regel und der teilweise Lockdown 
wenig dazu bei, die Stimmung zu 
entgiften. Eher im Gegenteil: Die 
Gräben zwischen VertreterInnen beider  
Sichtweisen werden tiefer, das soziale  
Klima kälter. Für die Zukunft wünsche ich 
mir, dass der Zugang zum öffentlichen 
Leben wieder für die gesamte Bevölk-
erung möglich sein wird, wenn auch mit 
gewissen Spielregeln. 

Szenenwechsel. Ein ganz anderes Bild, 
wie eben beschrieben, zeigte sich am 
13. Oktober 2021 im Gasthaus Pendel in 
Kalsdorf. Im Rahmen eines gebührlichen 
Festaktes wurden Persönlichkeiten ge- 
ehrt, die sich seit Jahrzehnten für die  

WERTE der SOZIALDEMOKRATIE stark 
machen. Personen, die ihre Stimme 
erhoben haben, um ihren Teil zur 
positiven Gestaltung in den Gemeinden 
beizutragen. Auch fünf Damen und 
Herren der SPÖ Werndorf wurden 
für ihren jahrelangen Einsatz unter 
Anwesenheit von LRin Ursula Lackner, 
Bürgermeister Willibald Rohrer und 
mir geehrt. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für den jahrelangen Einsatz der 
Geehrten, der nicht zuletzt Grundlage 
dafür ist, dass die SPÖ Werndorf 
seit Jahrzehnten maßgeblich für die 
Entwicklung unseres Ortes verant-
wortlich sein darf. Jene Jubilare, die an 
der Ehrung nicht teilnehmen konnten, 
erhielten die Ehrung nachgereicht.

In dieser Verantwortung sind wir um die positive Entwicklung 
von Werndorf bemüht, wollen aber mit Veranstaltungen 
auch unseren Beitrag für ein gesellschaftliches Miteinander 
leisten. Uns ist es aufgrund der aktuellen Corona-Maßnahmen 
nicht möglich, unserer Veranstaltungen durchzuführen. 
Deshalb mussten wir auch im heurigen Jahr unsere 
Weihnachts-Bastelwerkstatt für Kinder und die Pensionisten-
Weihnachtsfeier absagen. 

Alternativ zu unserem Weihnachtsbasteln im Kulturheim 
haben wir mit einer weiteren „BASTELWERKSTATT FÜR 
ZUHAUSE“ wieder Bastelanleitungen und 
Keksrezepte zusammengestellt, um den 
Kindern eine Freude zu bereiten. Neben einigen 
Klassikern aus dem Vorjahr haben wir einige 
Neuheiten dabei – freut euch darauf.

Ich wünsche Ihnen ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest & alles 
erdenklich Gute für das neue Jahr. 
Ihr Ortsparteivorsitzender 
Vbgm. Alexander Ernst

RUPERT EBLI, 50 Jahre Mitgliedschaft

ERNST KRASSER, 50 Jahre Mitgliedschaft

HELGA BLATTL, 60 Jahre Mitgliedschaft

ROMAN BLATTL SEN.
70 Jahre Mitgliedschaft

HERMANN FROSCHAUER
60 Jahre Mitgliedschaft 
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ORTSPARTEI
ÖVP WERNDORF

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian
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Vorankündigung
Feriencamp in Tragöß  für Kinder von 7 – 12 Jahren

Veranstalter: ÖVP Werndorf  •  Weitere Informationen bei Christian Aldrian, 0664 / 527 07 06

15. bis 21. August 2022

Ferienheim Niklasdorf in Tragöß

Aktivitäten:
Wandern

Lagerolympiade
Wimpelsuche
Schnitzeljagd

div. Ballsportarten
Tombola

Gesellschaftsspiele
Lagerfeuer

und vieles mehr!

Die ÖVP Werndorf 
wünscht Ihnen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr!

APFELAKTION //  Die ÖVP Werndorf 
beschloss, auch für das Schuljahr 
21/22 der Volksschule wöchentlich 25 
kg Äpfel zu liefern. Die Kosten teilen 
sich die ÖVP Werndorf, JVP, VP Frauen, 
Wirtschaftsbund und der Bauernbund.
Ihr GK Christian Aldrian

KASTANIENBRATEN // Am 03.10.2021 
veranstaltete die ÖVP bei strahlendem 
Sonnenschein ihr alljährliches Kastani-
enbraten am Dorfplatz. Wir freuten uns, 
dass zahlreiche Gäste unserer Einladung 
folgten. Weitere Fotos finden Sie in der 
Heimat Werndorf oder auf unserer Face-
book Seite.
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ORTSPARTEI
FPÖ WERNDORF

GR Helmut Krebs
Ortsparteiobmann
FPÖ Werndorf
M: 0650 3666368
E-Mail: 
h.k.1969@gmx.at

und auch die Sicherheit der Fahrgäs-
te beeinträchtigt ist, muss hier ehest 
behoben werden. GR Krebs hat hier im 
Gemeinderat und auch in verschiedenen 
Ausschüssen diese Problematik mehr-
fach angesprochen. Es wurde von der 
Gemeindeführung zugesagt, hier aktiv 
zu werden. Wir werden bewusst darauf 
achten, wann dies nun umgesetzt wird.

BELEUCHTUNG HALTESTELLE 
GEMEINDEAMT

Seit geraumer Zeit fordern wir vonsei-
ten der FPÖ, die Bushaltestelle Höhe 
Gemeindeamt sicherer zu machen und 
eine entsprechende Beleuchtung zu in-
stallieren. Der Zustand, dass es hier in 
den Dämmerungszeiten sehr dunkel ist 

BLACKOUT-VORSORGE FÜR WERNDORF

Ein flächendeckender, mehrere Tage andauernder Stromausfall 
ist ein ernstzunehmendes Schreckensszenario in Europa. 
Neben der Telekommunikation, dem Verkehr, der Logistik, 
der Treibstoff-, Wasser- und Abwasserversorgung sind im Fall 
des Falles zahlreiche Aufgaben des täglichen Lebens nur mehr 
schwer bewältigbar. Wie knapp große Teile Europas an einem 
solchen Szenario vorbeigeschrammt sind, lässt ein Vorfall im 
Januar 2021 erahnen. Damals kam es zu einer sogenannten 
„Großstörung“, welche nur mit Mühe bewältigt und ein 
Blackout somit abgewendet werden konnte.

Aus diesem Grund haben wir für die Gemeinderatssitzung 
im Dezember mehrere Anträge eingebracht, damit die 
Werndorfer Bevölkerung einer solchen Krise etwas 
entspannter entgegenblicken kann. Konkret haben wir die 
Abhaltung eines Informationsvortrages, die Förderung von 
Notstromaggregaten für Privathaushalte und die Schaffung 
sogenannter „Notfallboxen“ für den Krisenfall gefordert. Die 
Anträge werden im zuständigen Ausschuss behandelt und 
finden hoffentlich schlussendlich auch die Zustimmung der 
anderen Parteien. Weiterer Information entnehmen Sie bitte 
den Aussendungen der FPÖ Werndorf. 

Ihr Gemeinderat Helmut Krebs
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IHR TAXI IM SÜDEN VON GRAZ –  
KEINE ANFAHRTSKOSTEN!

P
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N

ENBEFÖ R D E RU NG PKW

S TA A T L I C H  G E P R Ü
F

T

Das ideale  

Weihnachts- 

geschenk!  

Machen Sie Freude und 

ermöglichen Sie Mobilität 

mit unseren  

Taxigutscheinen

TAXI HOTLINE
0 50 40 80

GEMEINDETAXI 
 WERNDORF:

Zuzahlung der Gemeinde für 4 Taxifahrten  
pro Monat zu je € 4,00

Infos unter 
www.shuttleservice.at → unser Service  

→ Gemeindetaxi... , oder in Ihrer Gemeinde

TAXI-SCHULBUS-KRANKENTRANSPORTE    office@shuttleservice.at | www.shuttleservice.at | 8141 Premstätten | Hauptstrasse 169

ZUSTELLUNGEN / BOTENDIENSTE
KRANKENTRANSPORTE FÜR 

CHEMO/STRAHLENTHERAPIE MIT 
KASSENDIREKTVERRECHNUNG

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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NEUER KORALMBAHN-STÜTZPUNKT 
ENTSTEHT AM BAHNHOF WERNDORF

einem wesentlichen Puzzleteil für den 
Betrieb der Koralmbahn.

BESTNOTE FÜR 
NACHHALTIGE PLANUNG

Der Stützpunkt besteht aus einem 
Betriebsgebäude mit rund 70 Büro-
Arbeitsplätzen, einer Abstellhalle für 
Züge mit modernen Werkstätten, einer 
200 m² großen Halle für Stahlbau und 
zusätzlichen Lagerflächen im Freien.  

Darüber hinaus werden Gewässerschutz-
anlagen und eine 1.000 m² große Photo-
voltaikanlage errichtet. Denn Nach- 
haltigkeit steht auch hier im Vorder-
grund. Um Schadstoffe in Bauprodukten 
zu vermeiden, wird ein Großteil der  
tragenden Wände und Decken in Holz- 
bauweise errichtet. Für die Wärme-
versorgung wiederum kommt eine 
Wärmepumpe als Teil einer Geothermie-
Anlage zum Einsatz. Die österreichische 
Gesellschaft für nachhaltiges Bauen 
(ÖGNB) hat die ökologische Planung 
bereits mit der Bestnote „Gold“ 
zertifiziert. 

Die 130 km lange Koralmbahn zwi-
schen Graz und Klagenfurt biegt in 
die Zielkurve. Damit Fahrgäste hier 
künftig schnell und umweltfreundlich 
reisen können, braucht es Bahnhöfe, 
Tunnel, Brücken und viele weitere 
technische Anlagen. Diese wiederum 
müssen gewartet werden. Dazu ent-
steht ab Frühjahr 2022 ein moderner 
ÖBB-Instandhaltungsstützpunkt mit 
Werkstätten, Abstellflächen und rund 
70 Büro-Arbeitsplätzen.

Das ASC-Werndorf (ASC steht für Anlagen 
Service Center) ist einer von zwei neuen 
Instandhaltungsstützpunkten entlang 
der neuen Hochleistungsstrecke. Von 
hier aus wird künftig die gesamte 
Wartung und Instandhaltung der Kor-
almbahn auf steirischer Seite geplant 
und durchgeführt. Der Standort im 
Gemeindegebiet Wundschuh ist dabei 
kein Zufall – er liegt direkt im Bereich 
des Bahnhofs Werndorf. Auf diese 
Weise können Anfahrtswege möglichst 
kurzgehalten werden. Auch ein Rettungs-
zug für den Koralmtunnel wird hier 
stationiert. Damit wird der Stützpunkt zu 

DIREKTE VERBINDUNG 
MIT BAHNHOF WERNDORF

Erreichbar wird der Stützpunkt über 
eine neue Zufahrtsstraße im Norden der 
Anlage mit Anschluss an die Gemeinde-
straße sowie über einen neuen Zugangs-
weg für MitarbeiterInnen, der direkt mit 
dem Bahnhof Werndorf verbunden sein  
wird. Auf diese Weise können Mitarbeiter-
Innen den Standort in Zukunft bequem 
und umweltfreundlich erreichen. 

GRAZ – KLAGENFURT IN 45 MINUTEN

130 Kilometer neue Strecke, davon 47 
Tunnelkilometer, über 100 Brücken 
sowie 23 moderne Bahnhöfe und Halte-
stellen: Die Koralmbahn zwischen Graz  
und Klagenfurt ist Teil der neuen Süd-
strecke und eines der bedeutendsten 
Infrastrukturprojekte Europas. 

Ihr Herzstück ist der 33 Kilometer lange 
Koralmtunnel. Nach der Fertigstellung 
verkürzt sich die schnellste Verbindung 
zwischen den Landeshauptstädten auf 
nur 45 Minuten.
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RADVERKEHRSKONZEPT GU6  
PROJEKTPLANUNG

Neben den Radrouten sind bei der Konzepterstellung auch die 
Radabstellanlagen, die Wegweisung im Projektgebiet und die 
Motivation bzw. Kommunikation relevant und wurden daher 
bei der Planung ebenso berücksichtigt.

Ein wesentlicher Entwicklungsschritt des Radverkehrs-
konzeptes stellt die Befahrung der Gemeinden mit dem Fahr- 
rad dar. Im September fanden in Feldkirchen bei Graz, Kalsdorf 
bei Graz, Werndorf und Wundschuh Radsternfahrten mit 
dem Planungsteam und GemeindevertreterInnen statt. Die 
Befahrung ermöglicht positive und negative Situationen und 
Gegebenheiten aktiv wahrzunehmen. Vor Ort wurden die 
in der Befragung genannten Stresspunkte und Angsträume 
besichtigt, Lösungsvorschläge diskutiert sowie Wünsche der 
Gemeinde besprochen. 

Am 05.10. fand im Kulturheim Werndorf der zweite Workshop 
mit BürgerInnen statt. Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Erich Gosch hielt Chefinspektor Gerhard Stefanzl, 
vom Bezirkspolizeikommando Graz-Umgebung, einen Impuls-
vortrag zum Thema Sicherheit im Projektgebiet und verwies 
auf zukünftige Probleme bzw. Konflikte (zum Beispiel starke 
Zunahme an E-Bikes). Im Anschluss wurde von PLANUM die 
bisherige Arbeit sowie der vorläufige Netzentwurf präsentiert. 
Nach den Vorträgen konnten die BürgerInnen mit allen 
Beteiligten des Projektteams ihre Wünsche bzw. Sorgen/
Ängste diskutieren und sich aktiv bei der Gestaltung des 
Radverkehrskonzeptes beteiligen.

Nach Aufnahme des Bestandes und der kritischen Stellen im 
Planungsgebiet werden im nächsten Schritt die empfohlenen 
Maßnahmen mit dem Netzentwurf verknüpft. Für alle Strecken 
und Knoten im Netz werden Infrastrukturmaßnahmen 
vorgeschlagen und in einer Maßnahmentabelle vermerkt. 
Aufbauend auf diese Empfehlungen wird eine Kostenschätzung 
und eine Wirkungsanalyse durchgeführt und daraus 
resultierend ein Umsetzungsplan unter Abstimmung mit allen 
Projektbeteiligten festgelegt.

Am 16.04.2021 fand mit allen beteiligten Gemeinden, 
Vertretern vom Land Steiermark A16 sowie dem Planungs- 
team PLANUM die Kick-Off Veranstaltung zum Radverkehrs-
konzept GU 6 (online per Videokonferenz) statt. Es wurden 
wesentliche Inhalte und Schwerpunkte abgesteckt und  
definiert. Pro Gemeinde wurde die Rolle eines Radverkehrs- 
beauftragten verteilt, der als Kontaktperson für BürgerInnen 
sowie als Ansprechperson für alle Projektbeteiligten 
zuständig ist. Des Weiteren zählt die Unterstützung bei der 
Umsetzung von Maßnahmen für den Radverkehr zu den 
Aufgaben.

Nach der Kick-Off Veranstaltung wurde vom Planungsteam 
das gesamte Projektgebiet abgefahren und mit Hilfe einer 
Fotodokumentation der Ist-Bestand erhoben. Die Gemeinden 
konnten Wünsche, Ideen und zukünftige Planungen (neue 
Siedlungen, Gewerbegebiet, etc.) einbringen. Weiters fand 
zwischen 30.04. und 11.07.2021 eine Befragung der BürgerInnen 
statt. Insgesamt nahmen 1.206 BürgerInnen an der Befragung 
teil. Die Ergebnisse dieser Befragung wurden ausgewertet 
und beim Netzentwurf berücksichtigt. Der Großteil gab 
an, das Fahrrad in ihrer Freizeit zu nutzen und sehen einen 
großen Bedarf bei der Verbesserung der Radinfrastruktur. Die 
BürgerInnen wurden nach Stresspunkten und Angsträumen 
gefragt, die dann bei den gemeindeinternen Radsternfahrten 
besichtigt wurden.

Im August fand in Feldkirchen bei Graz der erste Workshop mit 
allen Gemeinden und Vertretern aus dem Land statt, bei dem die 
Ergebnisse der Befragung sowie Eindrücke von der Befahrung 
präsentiert wurden. Aufbauend auf die Befahrung, auf die 
Wünsche der Gemeinden sowie dem Ergebnis der Befragung 
wurde von PLANUM ein erster Netzentwurf vorgestellt. Das 
Radwegenetz ist aufgeteilt in Haupt- und Nebenradrouten, 
wobei die Hauptradrouten als hochrangige Verbindung 
der Hauptsiedlungskerne dienen und die Nebenradrouten 
die dezentralen Siedlungsgebiete mit den Hauptradrouten 
verbinden und somit eine flächige Erschließung darstellen. 
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Befahrung des Projektgebietes Stresspunkt laut Befragung Cargo Center Workshop mit BürgerInnen
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STERNSINGEN
DIESMAL WIEDER ANDERS!

Aufgrund der anhaltenden Corona  
Pandemie wird das traditionelle 
Sternsingen 2022 bei uns in der 
Pfarre Wundschuh auf das Aufstellen 
von Kassen und das Auflegen von 
Weihrauchkohle, Weihrauchkörnern, 
Kohle, Pickerl für die Tür und Folder 
zur Mitnahme, solange der Vorrat 
reicht, beschränkt!

Hanna Krebs, Marcel Aldrian, Michelle 
und Nicole Zarfl in Begleitung von 
Daniela Zarfl waren 2021 die einzige 
Gruppe.

Die derzeitige Situation trifft ganz 
besonders die Armen dieser Welt. Sie 
brauchen unsere Unterstützung heuer 
mehr denn je. 

DAHER BITTEN WIR SIE, EIN GROSSES 
HERZ ZU ZEIGEN UND ZU SPENDEN. 

Segne unsere Ohren, dass wir hören, wenn jemand uns ruft.
Segne unsere Augen, dass wir sehen, wo Unrecht geschieht.
Segne unseren Mund, dass wir Worte sprechen, die trösten.

Segne unsere Hände, dass wir helfen und Gutes tun.
Segne unsere Füße, dass wir gehen 

und deinen Frieden in die Welt bringen.
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BAWAG P.S.K. / Empfänger „Dreikönigsaktion“ 
IBAN: AT23 6000 0000 9300 0330 | BIC: BAWAATWW

Die Sternsinger & 
Sternsingerinnen 

wünschen ein neues Jahr 
unter gutem Stern!

Wir bitten, uns ihre Spende wieder in die Kasse zu geben, 
die vom Sonntag, 2. Jänner bis Donnerstag, 6. Jänner in der 
Dorfkapelle und vom Montag, 03. Jänner bis Mittwoch, 05. 
Jänner in der Postpartnerstelle steht. Weiters besteht die 
Möglichkeit ONLINE (z.B. auf sternsingen.at) zu spenden, oder 
auf folgendes Spendenkonto einzuzahlen:
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IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu übernehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 38 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 2.443,30 brutto zuzüglich SEG-Zulage 196,49
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.154,40 brutto zuzüglich SEG-Zulage 196,49
Exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PA 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

    WIR SUCHEN DICH!
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Nutzen Sie die Möglichkeit zu Kurzaufenthalten der Pflegebedürftigen!

Wohnen mit vielen Pluspunkten
Das Alter ist heute eine Lebensphasemit

vielfältigen Optionen und Perspektiven. Als
kompetenter Partner bei einer individuel-
len Lebensgestaltung bietet Ihnen die Se-
niorenresidenz Waldhof genau die Mög-

Die Seniorenresidenz Wald-
hof – mit modernster Architek-
tur und großzügigen Räum-
lichkeiten, eingebettet in
20.000 Quadratmeter Wald-
und Parkfläche – bietet Ihnen
neben einer hauseigenen Kü-
che für gehobene Ansprüche
und eigenem Wellnessbereich
inklusive großem Swimming-
Pool auch zahlreiche gemein-
same Aktivitäten und überdies
einen Streichelzoo.

20.000 m² große Park-
anlage und Streichelzoo
Die Seniorenresidenz er-

Für Fragen oder eine unver-
bindliche Hausführung steht
Pflege-Dir. Markus Nentwig

unter 03136/63660407
gerne zur Verfügung.

möglicht Ihnen eine – Ihren
persönlichen Anforderungen
gerecht werdende – Lebens-
führung und angenehme so-
ziale Kontakte. Sie werden in
allen Lebenslagen 24 Stunden
am Tag, 365 Tage im Jahr be-
treut.

Hilfe beim Umzug von
anderem Pflegeheim in
die Seniorenresidenz
Das top ausgebildete Pfle-

geteam, das in enger Zusam-
menarbeit mit Ärzten aller
Fachrichtungen steht, schafft
die Voraussetzung für die Be-

treuung von Menschen aller
Pflegestufen (0-7). Zusätzlich
bietet die Seniorenresidenz
auch die Möglichkeit der
Kurzzeitpflege (bis zu sechs
Wochen), die Kosten werden
vom Bundessozialamt teilwei-
se übernommen.

lichkeiten, die Sie sich für Ihre Zukunft
wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren
Vorstellungen und Ansprüchen, mit vielen
Annehmlichkeiten, in einem gepflegten
Ambiente.
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Assl Seniorenwohnheim GmbH 
 Packerstraße 12 · 8501 Lieboch  

Tel: 0 31 36 / 63 66 0 
e-mail: office@seniorenresidenz-waldhof.at

www.seniorenresidenz-waldhof.at

EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über 20.000 m2, 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis

Über 20.000m2 
Park mitten im Wald 

mit idyllischen 
Plätzen und Wegen.

Unsere Seniorenberaterin Fr. Amschl  
informiert Sie gerne: Tel. 0664 1848035

WOHNEN MIT VIELEN PLUSPUNKTEN
SENIORENRESIDENZ WALDHOF: 
GEHOBENE ANSPRÜCHE OHNE MEHRKOSTEN

Die Seniorenresidenz Waldhof – mit  
modernster Architektur und groß- 
zügigen Räumlichkeiten, eingebettet in 
20.000 Quadratmeter Wald- und Park-
fläche – bietet Ihnen neben einer haus-
eigenen Küche für gehobene Ansprüche 
und eigenem Wellnessbereich inklusive 
großem Swimming-Pool auch zahl- 
reiche gemeinsame Aktivitäten und 
überdies einen Streichelzoo.

20.000 m2 Parkanlage und Streichel-
zoo // Die Seniorenresidenz ermöglicht 
Ihnen eine – Ihren persönlichen Anfor-
derungen gerecht werdende – Lebens- 
führung und angenehme soziale  

Kontakte. Sie werden in allen Lebens- 
lagen 24 Stunden am Tag, 365 Tage im 
Jahr betreut. 

HILFE BEIM UMZUG IN DIE SENIOREN- 
RESIDENZ // Das top ausgebildete  
Pflegeteam, das in enger Zusammen-
arbeit mit Ärzten aller Fachrichtungen 
steht, schafft die Voraussetzung für die 
Betreuung von Menschen aller Pflege-
stufen (0-7). Weil der Aufenthalt in der 
Seniorenresidenz inklusive Riesenpark, 
großzügiger Räumlichkeiten und Well-
nessbereich ohne Mehrkosten ist, gibt es 
immer viele Anfragen. Daher wird eine 
rechtzeitige Anmeldung empfohlen.

Das Alter ist heute eine Lebensphase mit vielfältigen Optionen und Perspektiven. 
Als kompetenter Partner bei einer individuellen Lebensgestaltung bietet Ihnen 
die Seniorenresidenz Waldhof genau die Möglichkeiten, die Sie sich für Ihre Zu-
kunft wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren Vorstellungen und Ansprüchen, 
mit vielen Annehmlichkeiten, in einem gepflegten Ambiente.

Für Fragen oder eine unverbindliche  
Hausführung steht Ihnen Pflege- 
Direktor Markus Nentwig unter 
03136/63660407 gerne zur Verfügung.
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LEBENSWERTe ALTERNativen 
VERANSTALTUNGEN 50+

Bereits im Vorjahr fand das Projekt „LEBENSWERTe 
ALTERNativen“ in den Gemeinden der GU6 großen 
Zuspruch. Das Projekt widmet sich den Wünschen und 
Bedürfnissen der Bevölkerung im Alter 50+ und bietet eine 
Vielfalt an Angeboten für Senior*innen und  wird aus Mittel 
des Regionen Ressorts finanziell unterstützt und von SOFA 
Soziale Dienste GmbH durchgeführt. So wurde etwa ein 
Schwerpunkt auf den Umgang mit digitalen Medien gelegt, 
da v.a. die ältere Generation in Zeiten der Covid-19-Pandemie 
(u.a. Grüner Pass, Handysignatur) dahingehend stark gefordert 
wurde. Mithilfe von Individualterminen konnte gezielt auf 
die Wünsche und Kompetenzen der Teilnehmer*innen 
eingegangen werden.

SEIT OKTOBER FINDET DES WEITEREN EIN 
KOSTENLOSES BEWEGUNGSANGEBOT FÜR 
SENIOR*INNEN STATT. 

„Yoga am Stuhl“ ist speziell für Senior*innen aus-
gerichtet, da die Bewegungen im Sitzen ausgeführt 
werden und somit auf die individuellen körperlichen 
Möglichkeiten Rücksicht genommen werden kann. 
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie bei der 
Kursleiterin Daniela Glehr, Bakk.phil., 
Mobil: +43 676 96 90 963 oder unter yoga@danitya.at.  

Das Projekt „LEBENSWERTe ALTERNativen“ findet 
auch im Jahr 2022 seine Fortsetzung, wobei der 
Schwerpunkt auf der Gesundheitsförderung von 
Senior*innen liegt. So soll der Vortrag „Ernährung 
im Alter nach TCM“ von Alexandra Polt im Frühjahr 
aufgrund der hohen Nachfrage erneut angeboten 
werden. Nähere Informationen dazu erhalten Sie in 
der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung bzw. auf 
der Facebookseite „LEBENSWERTe ALTERNativen“. 

Sollten Sie sich diesbezüglich inhaltlich 
einbringen wollen, freuen wir uns über 
Ihre Ideen, Anregungen und Kontakte!

Bei uns im Jugendraum in Werndorf ist so einiges los! So 
startete im September das Projekt „Gourmet trifft Kabarett“ 
mit den Schwerpunkten (Improvisations-)Theater und gemein-
sames Kochen. Während ein Teil der teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen das köstliche Essen vorbereiteten, tauchten 
die anderen in die Welt des Improvisationstheaters mit dem 
Kabarettisten Florian Kaufmann ein. 

Im Oktober fand eine Halloween-Party statt, bei der gruselige 
Basteleien gemacht und ein Mario Kart-Turnier durchgeführt 
wurden. Im November fand der Jugendtreff unter dem Motto „Alles 

bunt“ bzw. „Alles Theater“ statt! Neben dem Ausmalen und 
der Gestaltung neuer Bilder für den Jugendraum, fand auch ein 
Activity-Battle statt, um bei Pantomime und Co. verschiedenen 
Begriffen Leben einzuhauchen.

Wir freuen uns sehr, dass die Kinder und Jugendlichen unser 
Angebot des Jugendtreffs sehr gerne in Anspruch nehmen 
und hoffen, dass ihr uns auch weiterhin eure Ideen für den 
Jugendtreff mitteilt! Aktuelle Infos zu Öffnungszeiten und 
Schwerpunkten findet ihr auf Facebook unter „Jugendtreff 
Werndorf“! Be part of it!
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in Krisenzeiten. Im Rahmen dieser 
Workshops werden die Kinder mit 
kindgerechten Methoden wie zum 
Beispiel Kleingruppenarbeit, Einbezug 
von Kinderbüchern (z.B. „Der Grolltroll“, 
„Das kleine Wir“) und kreativen 
Zugängen an die Themen herangeführt 
und partizipativ erarbeitet. Um die 
Klassengemeinschaft zu fördern, 
beziehe ich gerne Gruppenfördernde 
Spiele wie beispielsweise das beliebte 
Schwungtuch mit ein. Die Spiele mit 
dem Schwungtuch machen den Kindern 
großen Spaß! Spielerisch wird das 
Sozialverhalten und das Miteinander in 
der Gruppe gestärkt sowie die Motorik 
und Koordinationsfähigkeit trainiert. 
Die Kinder müssen sich so im Spiel auf 
ihre Mitschüler*innen einlassen, wobei 
der Zusammenhalt und das Vertrauen 
besonders wichtige Elemente sind und 
gefördert werden. 

Mein Name ist Corinna Berger, BA und 
ich darf nun das zweite Schuljahr im 
Rahmen der Schulsozialarbeit die 
Schüler*innen, Eltern und Erziehungs-
berechtigte sowie die Lehrer*innen 
der VS Werndorf begleiten. 

Neben Beratungsgesprächen mit 
den Schüler*innen sowie mit Eltern 
und Erziehungsverantwortlichen, ist 
die Durchführung von präventiven 
Workshops in den Klassen mein 
Hauptaufgabengebiet. Da uns die 
Pandemie weiterhin beschäftigt, liegt 
mein Themenschwerpunkt auf der 
Förderung der sozialen Kompetenz und 
dem persönlichen Wohlbefinden der 
Schüler*innen. Des Weiteren werden in 
den Workshops derzeit folgende Themen 
bearbeitet: Klassengemeinschaft und 
Beitrag zum positiven Klassenklima, 
Umgang mit Gefühlen und Glücklichsein 

Auch für Eltern und Erziehungsberech-
tigte wurde ein Angebot in Kooperation 
mit Präventionsexperten Herrn Günther 
Ebenschweiger gesetzt. Unter dem Titel 
„Familie digital: Erziehung im Kontext 
Sozialer Medien, Cybermobbing, Ge-
walt und Kinderschutz“ konnten sich die 
Eltern online informieren und austau-
schen.  

Für alle Schüler*innen, deren Eltern und 
Erziehungsberechtigten und Bezugsper-
sonen sowie Lehrer*innen bin ich auch 
außerhalb der regulären Unterrichts-
zeiten telefonisch und über Schoolfox 
erreichbar. Für die kleinen und großen 
Sorgen des Schul- und Familienalltages 
habe ich stets ein offenes Ohr und freue 
mich über Ihre Kontaktaufnahme!

Ihre Schulsozialarbeiterin 
Corinna Berger

SCHULSOZIALARBEIT 
AN DER VS WERNDORF

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ 
ist ein Projekt des Landes Steiermark, 
Abteilung 6 - Fachabteilung Gesellschaft unter 
Mitfinanzierung des Sozialhilfeverbandes 
Graz-Umgebung und an den Volksschulen 
durch Finanzierung der Gemeinden.
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HUNDEKOT IST KEIN DÜNGER 
DER HAUFEN GEHÖRT INS SACKERL!

verbreitet werden. Es besteht daher 
immer die Gefahr eines indirekten 
Kontaktes mit Hundekot.

hotjar Durch Schnüffeln an Kot können 
weitere Hunde infiziert werden. 
Als Hundekot-Parasiten werden 
verschiedene Würmer, Giardien und 
Kokzidien genannt. Da Entwurmungen 
nicht regelmäßig durchgeführt werden, 
ist damit zu rechnen, dass jeder dritte 
Hund Träger von Darmwürmern 
ist. Symptome dafür bleiben bei 
erwachsenen Tieren meist unauffällig.

hotjar Hundekot ist kein Dünger — 
ganz im Gegenteil. Hundekot auf 
Wiesen und Weiden kann für Kühe, 
Pferde und Schafe gefährlich sein und 
darf daher nicht ins Futter gelangen. 
Sind im Hundekot Parasiten enthalten, 
bleiben diese lange an den Gräsern 
haften. Werden diese verunreinigten 

Für viele HundehalterInnen ist die ord-
nungsgemäße Entsorgung des Hunde-
haufens bereits eine Selbstverständ-
lichkeit. Einige machen sich jedoch 
keinerlei Gedanken, was so ein zurück-
gelassener Hundehaufen im weiteren 
Verlauf so alles anrichten kann:

hotjar Hundekot stellt eine Unfallgefahr 
dar. Gehbehinderte und 
Rollstuhlfahrer*innen, Blinde und 
Sehschwache, aber auch Kinder, 
können die Hundehaufen oft 
nicht rechtzeitig erkennen, darauf 
ausrutschen und dadurch in direkten 
Hautkontakt mit dem Kot kommen. 

hotjar Hundekot stellt ein Infektionsrisiko 
dar. Kinder und abwehrgeschwächte 
Erwachsene sind besonders gefährdet. 
Zahlreiche winzige Eier von Parasiten 
können beispielsweise durch 
Schuhsohlen bis in Wohnungen hinein 

Das Sackerl fürs Gackerl
 
Ob kompostierbares Hundekotsackerl oder das aus Plastik: 
Entsorgung nur im Restmüll! 
 
Kompostierbare Hundekotsackerl verrotten im Wald und auf 
derWiese je nach Witterung erst nach 18 Monaten. Wir ein 
Material als „kompostierbar“ deklariert, baut es sich unter 
Laborbedingungen nach bis zu 6 Monaten zu 90% ab – unter 
Bedingungen wie es nur in der industriellen Kompostierung 
möglich ist. Diese Bedingung finden wir nicht in der freien 
Natur! Die Sackerl bleiben je nach Materialzusammensetzung 
und Witterung bis zu 18 Monate liegen.
 
Bitte sammeln Sie den Hundekot ihres Tieres ein und entsorgen 
Sie das Sackerl dann sachgerecht im Restmüll!
 
TIPP: Beim Spazieren und Wandern den Müll 
wieder mitnehmen! Ein Sackerl zum Müllsammeln 
gehört in jeden Rucksack.

Gräser von den Kühen mitgefressen, 
kann dies zu Totgeburten führen, Pferde 
und Schafe können daran erkranken. 

hotjar Hundekot nicht in die Biotonne 
oder auf den Kompost werfen. 
Hundekot verrottet anders als Mist 
von Pflanzenfressern. Würmer und 
andere Parasiten werden nicht wirksam 
abgetötet und sind neben Resten 
von Antibiotika und Medikamenten 
möglicherweise später im Humus 
enthalten. 

hotjar Immer öfter wird Müll auf Wiesen 
und Weide gefunden — neben Sackerl 
mit Hundekot auch Aludosen und 
Glasflaschen. Beim Mähen wird der Müll 
zerkleinert und verteilt. Der zerkleinerte 
Müll im Futter kann die Tiere dann 
schwer verletzen oder im Extremfall 
sogar töten.

Weitere Informationen: 
www.awv-graz-umgebung.at | T: 0316 680040

Angelika Lingitz, AWV GU / Die Abfallberaterinnen 
des Abfallwirtschaftsverbandes Graz-Umgebung
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UMSTELLUNG 
GLASSAMMLUNG 
Ab 10.01.2022 werden das Altglas 
und die Metallverpackungen in 
Werndorf effizienter, ökologischer 
& kostengünstiger  gesammelt.
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POLIZEI INFORMIERT
SAISON DER DÄMMERUNGSEINBRÜCHE
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RUND UM DIE KALTE JAHRESZEIT BEGINNT DIE SAISON DER 
DÄMMERUNGSEINBRÜCHE. DIE POLIZEI RÄT ZUR VORSICHT 
UND GIBT TIPPS, WIE MAN EINEN EINBRUCH IN DIE EIGENEN 
VIER WÄNDE VERHINDERN KANN.

Die Tage werden kürzer, die Dunkelheit bricht früher herein: 
Dämmerungseinbrüche haben in der Zeit von November bis 
März Hochsaison. Im Schutz der Finsternis verschaffen sich 
Kriminelle Zugang zu Häusern und Wohnungen, insbesondere 
dann, wenn keine Sicherheitsmaßnahmen zu erkennen oder 
Zeichen der Abwesenheit sichtbar sind. 

Die Einbrüche erfolgen zumeist zwischen 16 und 21 Uhr, 
überwiegend freitags oder samstags, wenn die Täter annehmen, 
dass keiner zu Hause ist. Objekte, die neben Hauptverkehrsrouten 
liegen und von wo Täter rasch flüchten können, geraten 
besonders häufig ins Visier der Kriminellen. Ebenso betroffen 
sind Siedlungen mit schwer einsehbaren Wohnungen. Jede 
Möglichkeit, um in den Wohnraum zu gelangen, wird von 
den Tätern genutzt: Sie zwängen Terrassentüren, Fenster 
und Kellerzugänge auf oder nutzen Leitern beziehungsweise 
Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, die im Garten herumstehen.

ANALYSE, PRÄVENTION, ACHTSAMKEIT

Das Bundeskriminalamt analysiert weiterhin tagesaktuell 
auftretende Hotspots. Diese Analysen werden anschließend 
den Landespolizeidirektionen zur Verfügung gestellt, die darauf 
aufbauend auf verstärkte Streifentätigkeit setzen.

Die Bevölkerung zu mehr Aufmerksamkeit und Achtsamkeit 
aufzurufen, ist ein wichtiger Punkt in der Präventionsarbeit. 
Ebenso ist es bedeutend, den Menschen die Scheu vor 
Wahrnehmungsmeldungen bei der Polizei zu nehmen, denn nur 
durch die Mithilfe der Bevölkerung können Delikte verhindert 
und Kriminelle gefasst werden.

Scheuen Sie sich nicht, die Polizei unter 133 anzurufen, wenn Sie 
eine verdächtige Wahrnehmung machen! Die Polizei überprüft 
das. Möglicherweise können dadurch Taten verhindert oder 
aufgeklärt werden.

>	 Fenster schließen und Terrassen- und Balkontüren 
	 versperren, auch wenn man nur kurz weggeht.

>	 Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder für die 
	 Innen- und Außenbeleuchtung verwenden.

>	 Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige 
	 Hilfe können Einbrüche verhindert werden.

>	 Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes 
	 Werkzeug können praktische Helfer für Einbrecher 
	 sein. Sie sollten versperrt im inneren des Hauses 
	 aufbewahrt werden.

>	 Bei verdächtigen Wahrnehmungen: 133!

TIPPS DER POLIZEI
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EINE SICHERE ZUKUNFT.
Wir suchen für unseren Standort in Lieboch:

SECURITY-Techniker
• Für die Montage und Wartung von Sicherheitsanlagen
• Vorzugweise ElektrotechnikerIn/ElektronikerIn
• Gründliche Einschulung, Firmen-Kfz 
• Gehalt: monatlich ab € 2.500,00 brutto. Bereitschaft
   zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

SAFETY-Sicherheitsfachkräfte 
• Für Arbeitssicherheit und Brandschutz
• Abgeschlossener SFK-Kurs erforderlich
• Gründliche Einschulung, Firmen-Kfz
• Gehalt: monatlich ab € 2.600,00 brutto. Bereitschaft 
   zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

Bewerbungen bitte an jobs@sis.at
Informationen unter www.sis.at

WENN DER TÄTER ANWESEND IST

>	 Den Eindruck erwecken, dass man nicht allein ist, indem man 
	 einen Namen ruft – zum Beispiel: „Helmut, hörst Du das?“
>	 Licht aufdrehen.
>	 Dem Täter die Flucht ermöglichen, 
	 sich ihm nicht in den Weg stellen.
>	 Sich möglichst viele Details vom Erscheinungsbild 
	 des Täters merken.
>	 Die Polizei unter 133 rufen und Informationen zur Anzahl 
	 der Täter und Fluchtrichtung weitergeben. 
	 Telefonische Verbindung mit der Polizei halten.

NACH EINEM EINBRUCH

•	 Ruhe bewahren und die Polizei unter 133 anrufen. 
	 Telefonische Verbindung mit der Polizei halten 
	 und den Anweisungen folgen.
•	 Nichts verändern und nichts berühren.

WEITERE TIPPS findet man auf der Internetseite des 
Bundeskriminalamtes Eigentum schützen:
bundeskriminalamt.at

Weitere Infos erhalten Sie auch unter T 059 133-0 
und natürlich auf Ihrer Polizeiinspektion Kalsdorf bei Graz: K
ommandant, Kontrollinspektor Johann HOLZMANN & 
Stellvertreter Abteilungsinspektor Martin PASSENEGG.

DURCH EINFACHE MASSNAHMEN KANN DAS RISIKO 
OPFER EINES EINBRUCHS ODER DIEBSTAHLS ZU WERDEN 
MINIMIERT WERDEN

WIE GEHEN DIE TÄTER VOR? Der Einbruch in ein Auto ist für 
einen Profitäter keine große Herausforderung und dauert 
oft nur wenige Sekunden. Das Risiko wird meist nur dann 
eingegangen, wenn es sich lohnt. Deshalb sollte bewusst 
sein, dass ein Auto kein Tresor ist und Wertgegenstände oder 
Taschen im Innenraum nicht sichtbar liegen sollten. Oftmals 
wird eine Scheibe eingeschlagen und Wertgegenstände wie 
Radios, Navigationsgeräte, Geld oder Kreditkarten gestohlen. 
Beim Diebstahl des Kraftfahrzeuges sind nicht nur neuere 
Autos, sondern auch ältere betroffen. Zugang können sich die 
Täter elektronisch oder per Schlüssel verschaffen. Die Autos 
werden oftmals zerlegt oder Teile ausgebaut und verkauft.

WIE SCHÜTZE ICH MICH AM BESTEN? Parken Sie nach 
Möglichkeit in einer Garage. Wenn dies nicht möglich ist, 
variieren Sie Ihre Parkplätze. Versperren Sie Ihr Fahrzeug 
immer, selbst wenn Sie nur ganz kurz weg sind.Schließen 
Sie die Fenster und ein eventuell vorhandenes Verdeck 
oder Schiebedach komplett. Vergewissern Sie sich, dass 
Ihr Auto versperrt ist, wenn Sie eine Fernbedienung zum 

Absperren verwenden. Die Reichweite eines Keyless-Go-
Schlüssels kann elektronisch verlängert werden. Verwahren 
Sie diesen deshalb nicht in unmittelbarer Nähe der Haus- 
oder Wohnungseingangstüre. Eine „Faraday-Box“ kann den 
Schlüssel zusätzlich vor Funkwellen schützen. Kontrollieren 
Sie regelmäßig die mechanische Funktionstüchtigkeit 
der Schlösser. Verwahren Sie Wertgegenstände nicht 
im Auto. Lassen Sie auch keine Navigationsgeräte oder 
Radiobedienteile zurück, wenn es sich nicht um fest verbaute 
Komponente handelt.

SICHERUNGSMASSNAHMEN: Durch den fachgerechten 
Einbau einer Alarmanlage kann das Risiko Opfer eines 
Einbruchs oder Diebstahls zu werden, minimiert werden. 
Man kann die Stromzufuhr von der Autobatterie mit 
einem nachträglich eingebauten Schalter unterbrechen, 
sodass der Täter das Auto nicht in Betrieb nehmen kann. 
Der Schalter sollte versteckt eingebaut sein. Es gibt 
verschiedene mechanische Sicherungen wie Sperrstöcke 
oder Sperrstangen mit denen man verschiedene Bedienteile 
des Autos sichern kann. GPS-Ortungs-Systeme ermöglichen 
Ihnen jederzeit den Standort des Fahrzeuges herauszufinden. 
App-Lösungen bieten die Möglichkeit der sofortigen 
Verständigung im Falle einer unbefugten Inbetriebnahme.

SCHUTZ VOR DIEBSTAHL UND EINBRUCH INS KRAFTFAHRZEUG
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HOCHZEIT // Am 11.09. hat unser Feuerwehrkamerad Mario 
Pachner seiner Carina das Ja-Wort gegeben. Eine Abordnung 
der FF Werndorf hat sich eingefunden, um dem jungen Paar zu 
gratulieren.

JUBILÄUM // Zum 70er gratulierten wir unserem Ehren-
Oberbrandmeister Michael Zink. EOBM Zink war über 30 Jahre 
als Schriftführer in der Feuerwehr Werndorf tätig und übte 
diese Funktion unter 5 Kommandanten aus.

Nach einem Jahr coronabedingter Pause konnten wir heuer 
wieder gemeinsam mit dem ÖKB Werndorf die Totengedenk-
feier am Dorfplatz abhalten.

ÜBUNGEN // Auf eine Feuerwehr kommen immer mehr und 
komplexere Aufgaben zu. Als Schadstoffstützpunkt im Bereich 
Graz-Umgebung, aber vor allem als zuständige Feuerwehr 
in einem wachsenden Ort, bereiten wir uns im laufenden 
Übungsbetrieb vor und passen diesen gegebenenfalls kurzfristig 
an neue Herausforderungen an. Auch die Zusammenarbeit 
mit den Nachbarfeuerwehren wird aufgrund der seit Jahren 
steigenden Einsatzzahlen immer wichtiger.   

Gefahr- & Schadstoffeinsätze sind eine besondere Heraus- 
forderung und ein wichtiger Teil unserer Ausbildung. Schul-
ungen und Gerätekunde sowie Einsatzübungen sind in unserem 
Ausbildungsplan ein fixer Bestandteil. Nach einer intensiven 
Einschulung wurde am 23.10.2021 gemeinsam mit der 
Betriebsfeuerwehr CCG eine Einsatzübung am Werksgelände 
des Cargo Centers Graz durchgeführt. 

Die Übungsannahme war ein Schadstoffunfall mit verletzten 
Personen in einem Lagerbereich. Nach der Erkundung wurde 
durch die einsatzleitende Betriebsfeuerwehr die Menschen-
rettung durchgeführt und die FF Werndorf als Schadstoffstütz-
punkt nach alarmiert und bis zu 
unserem Eintreffen notwendige Ab-
sperrmaßnahmen gesetzt. 

Aufgrund der Gefahrenlage wurden 
die Maßnahmen, Leck abdichten 
und den Inhalt des Gebindes um-
pumpen von CSA-Trägern der FF 
Werndorf durchgeführt.  Nachdem 
die Lage stabil war, wurden die ein-
gesetzten Kräfte und Geräte, gerei-
nigt und dekontaminiert.

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WERNDORF 
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EINSÄTZE // Seit Jahresbeginn wurden wir zu 68 Einsätzen 
gerufen. Alle Einsätze konnten aufgrund der Top-Ausbildung und 
der enormen Einsatzbereitschaft aller Feuerwehrmitglieder 
kompetent abgearbeitet werden.

Am Abend des 15.10.2021 wurden wir gemeinsam mit weite-
ren Feuerwehren zu einem Hackschnitzelanlagenbrand nach 
Kalsdorf alarmiert. Unsere Aufgabe war es unter anderem, die 
Brandbekämpfung im Keller eines Nebengebäudes vorzuneh-
men und unter schwerem Atemschutz ein Hackschnitzellager 
auszuräumen sowie Glutnester abzulöschen.

Wir haben glücklicherweise die Möglichkeit, in einem 
Container unser Atemschutzgeräteträger unter realistischen 
Bedingungen zu fordern. Dabei werden Themen wie 
Rauchmanagement, richtiges Vorgehen in stark verrauchten 
Räumen, die Strahlrohrführung und Bedienung und 
Handhabung der Wärmebildkamera beübt.

Eine bereichsübergreifende Einsatzübung mit den Feuer- 
wehren Neudorf ob Wildon und der Feuerwehr Wundschuh mit 
der Annahme, „Tiefgaragenbrand mit vermutlich 1 vermissten  
Person“ fand am 05.11.2021 statt. Als einsatzleitende Feuer-
wehr führte Einsatzleiter Bernd Markowitsch die Erkundung. 
Aufgrund der Rauchentwicklung wurden die Feuerwehren  
Neudorf ob Wildon und Wundschuh nachalarmiert. 

Ausgerüstet mit schwerem Atemschutz machte sich der 
Trupp des TLFA2000/200 mit einem C-Rohr auf den Weg in 
die stark verrauchte Tiefgarage, um dort ersten Lösch- und 
Kühlmaßnahmen vorzunehmen. Der zweite Atemschutztrupp 
führte zeitgleich die Menschenrettung mittels Rettungstuch 
und Fluchthaube durch.

Die Feuerwehr Wundschuh legte eine 
Zubringleitung von einem ca. 150 Meter 
entfernten Hydranten und ging mit einem 
Atemschutztrupp zur Brandbekämpfung 
vor. Der zweite Atemschutztrupp 
der FF Wundschuh wurde mit einer 
weiteren Personensuche beauftragt. 
Die FF Neudorf ob Wildon rüstete sich 
mit Langzeitpressluftatmer aus und 
drang bis tief in die angeschlossenen 
Kellerräume vor um nach weiteren 
Personen zu suchen.
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FEUERWEHRJUGEND // Die Feuerwehrjugend hat in der 
Freiwilligen Feuerwehr Werndorf einen sehr hohen Stellenwert. 
Mit derzeit 20 Mitgliedern ist die Jugendgruppe der FF 
Werndorf eine der größten im Bezirk Graz Umgebung und 
nimmt neben den internen Übungseinheiten auch regelmäßig 
an überörtlichen Veranstaltungen teil.

Bereichsfeuerwehrbewerbsspiel in Petersdorf II
Am 05.09.2021 fand in Petersdorf II der diesjährige Bewerb für 
unsere Feuerwehrjugend statt. Die Jungflorianis bereiteten 
sich mit ihrem Jugendbetreuerteam, rund um Tim Steinbauer 
und Andreas Ernst, auf den großen Tag vor. Sichtlich nervös 
machten wir uns auf den Weg nach Petersdorf II. Unsere 
Feuerwehrjugend legte die Nervosität ab, konnte 2 Teams 
im Spitzenfeld platzieren und holte sich den 2. und 6. Platz. 
Die weiteren Teams der Feuerwehrjugend Werndorf lieferten 
ebenfalls eine solide Leistung ab und erreichten Plätze im 
guten Mittelfeld. Wie bei allen Veranstaltungen stand auch bei 
dieser klar der Spaß im Vordergrund.

Abschnittsfeuerwehr-
jugendübung in Wagnitz
Am 30.10.2021 fand die heurige 
Abschnittsfeuerwehrjugendübung 
in Wagnitz statt. Die Feuerwehr-
jugend nahm mit dem größten 
Teilnehmerfeld des gesamten Ab-
schnittes 7 an dieser Übung teil. 
Das zeigt, dass die Jugendarbeit in 
Werndorf einen großen Stellenwert 
hat und im Jugendbereich her-
vorragende Arbeit geleistet wird. 
Bei vielen interessanten Stationen 
erweiterten die Feuerwehrjugend-
lichen ihr Wissen und hatten viel 
Spaß dabei. Jede/r Einzelne war 
mit vollem Einsatz dabei. Nach der 
Übung stärkten sich alle mit einer 
leckeren Jause.

Abschnittsjugendkegeln in Wundschuh
Auch in diesem Jahr veranstaltete der Abschnitt 7 wieder ein 
Abschnittsjugendkegeln beim Gasthaus Haiden in Wundschuh. 
Die Feuerwehrjugend Werndorf traf sehr viel „Holz“ und konnte 
sich so in allen Altersklassen im Spitzenfeld platzieren. Es war 
ein gelungener und lustiger Vormittag, den wir mit einem guten 
Mittagessen ausklingen ließen.
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Auch heuer gibt es wieder einen Advent-
kalender und einen Christbaum beim 
Rüsthaus Werndorf. Die Bilder für den Ka-
lender wurden von den Mitgliedern der 
Feuerwehrjugend Werndorf angefertigt.

Das Kommando und die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehre Werndorf 
wünschen allen Werndorferinnen und 
Werndorfern eine besinnliche Weihnachts-
zeit, vor allem Gesundheit und einen 
guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2022.

Unsere Feuerwehrjugend ist ein tolles 
Team, wir würden uns freuen, weitere 
interessierte junge Menschen begrüßen 
zu können. 

Du bist MINDESTENS 10 JAHRE ALT 
und ein Teamplayer, du interessierst 
dich für die Feuerwehr und möchtest 
lernen zu helfen, wenn es darauf an-
kommt. Dann bist du bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr genau richtig. Melde 

FROHE WEIHNACHTEN & EIN GESUNDES NEUES JAHR
WÜNSCHT IHNEN IHRE WERBEAGENTUR UHL

www.ff-werndorf.org FREIWILLIGE 

FEUERWEHR

WERNDORF

FRIEDENSLICHT 
AM DORFPLATZ
24.12. / 9.00 - 12.00 UHR
www.ff-werndorf.org

dich einfach bei unserem Jugendwart 
Andreas Ernst (0664 6163793), bei ei-
nem Feuerwehrmitglied oder auf www.
ff-werndorf.org an. 

Wenn du bereits ÜBER 15 JAHRE ALT 
bist, kannst du als Quereinsteiger der 
FF Werndorf beitreten und nach Absol-
vierung der Grundausbildung als Feu-
erwehrmann in den aktiven Einsatz-
dienst übertreten.
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JUGENDKAPELLE 
WERNDORF

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN

Statutengemäß fand die ordentliche Generalversammlung am 
15.10.2021 im Musikheim statt. Obmann Ing. Hannes Färber 
konnte unter den Anwesenden Vizebürgermeister Alexander 
ERNST und Bezirksobmann Franz MUHR begrüßen. Nach 
einer Gedenkminute ging aus dem Bericht des Obmannes 
hervor, dass auf Grund der Pandemie die komplette Blasmusik 
ruhen musste und wir uns in einem musikalischen Lockdown 
befunden haben. Trotzdem haben wir in den letzten drei 
Jahren nicht so wenig bewegt, wenn viele Punkte nicht 
öffentlichkeitswirksam waren, ist trotzdem, wenn auch nur 
intern – das auch wichtig ist – vieles erreicht worden.

Die anschließenden Neuwahlen wurden vom Bezirksobmann 
Franz Muhr durchgeführt. Laut vorliegendem Wahlvorschlag 
wurde nachfolgender Ausschuss einstimmig gewählt:

EHRUNGEN // Bei der JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG wurden 
folgende verdiente und langjährige Musiker geehrt:

>	 Manuel Berger: Ehrenzeichen 10 Jahre in Bronze
>	 Lieselotte Leistentritt: Ehrenzeichen 10 Jahre in Bronze
>	 Katharina Rauch: Ehrenzeichen 15 Jahre in Silber
>	 Hannes Färber: Ehrenzeichen 30 Jahre in Silber-Gold
>	 Wolfgang Kostelenski: Ehrenzeichen 40 Jahre in Gold
>	 Petra Nebel: Ehrennadel in Gold 
>	 Norbert Fimbinger: Ehrenzeichen in Gold 50 Jahre
>	 Johann Färber: Ehrenzeichen in Gold 50 Jahre

Der Obmann bedankte sich bei den ausscheidenden 
Ausschussmitgliedern Johann Feger (seit 1970), Friedrich 
Macher, Kassaprüfer seit 1994 und Dietmar Weissgerber, 
Kassier-Stellv. bzw. Kassier seit 1999 für ihre Tätigkeiten 
und geleisteten Arbeiten im Vereinsausschuss. Eine kleine 
Anerkennung wurde vom Obmann-Stellv. Reinhard Tscherner 
übergeben.
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FUNKTION NAME
Protektor Bgm. Willibald Rohrer
Obmann Ing. Hannes Färber
Obmann-Stv. Reinhard Tscherner
Kapellmeister Stefan Ullrich
Kassier Iris Suschnigg
Kassier-Stv. Karin Fürlinger
Schriftführer Johann Färber
Schriftführer-Stv. Monika Niederl
Stabführer Reinhard Tscherner
Noten- & Instrumentenarchivar Wilhelm Tscherner
Noten- & Instrumentenarchivar-Stv. Christian Macher
Uniform-Archivar Astrid Färber-Fladerer
EDV-Referent Manfred Siegl
Medien-Referent Katharina Rauch
Jugendreferent Petra Nebel
Jugendreferent-Stv. Birgit Sinic
Kassaprüfer Rudolf Pollinger
Kassaprüfer Leopold Göschl
Beirat Peter Winkler
Beirat Laura Sinic

Friedrich Macher Dietmar Weissgerber
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Zu Schulbeginn haben unsere Jugendreferentinnen Petra Nebel und Birgit Sinic an unsere 
Jungmusikerinnen und Jungmusiker neue T-Shirts sowie Seesäcke ausgegeben.

Frohe Weihnachten!
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ANNA HASELSTEINER
Instrument: Querflöte
aktiv seit 2011

Ich habe bei einem Konzert in Graz 
eine Querflötistin kennengelernt 
und mich von ihrer Leidenschaft 
anstecken lassen.

LAURA SINIC
Instrument: Klarinette
aktiv seit 2011

Als Zuhörerin bei den Konzerten 
haben mich die Klarinettensolos 
immer begeistert. Von dort an 
wusste ich, dass ich Klarinette 
spielen und auch ein Teil des Ver-
eins sein möchte.

ANNA KETTL
Instrument: Querflöte
aktiv seit 2011

Ich habe bei einem Weihnachts-
konzert zugehört und gefragt, 
was das für „silberen Stäbchen“ 
sind. Meine Mutter hat gesagt, 
das sind Querflöten und von da an 
wollte ich das Instrument unbe-
dingt spielen.

SIMON HAAR
Instrument: Klarinette
aktiv seit 2014

Ich habe in der Volksschule mit 
der Blocflöte begonnen und bin 
dann auf die Klarinette umgestie-
gen, da ich eine neue Herausfor-
derung wollte und mir das Spie-
len sehr viel Spaß macht.

JULIAN HACKL
Instrument: Posaune
aktiv seit 2017

Ich habe mit der Musik begonnen, 
weil ich beim Sommerfest der 
Volksschule die Jugendkapelle 
hörte und auch mal mitspielen 
wollte.

LAURIN HASELSTEINER
Instrument: Posaune
aktiv seit 2017

Ich habe in einem TipToi-Buch 
eine Posaune gehört und wollte 
das selber spielen können. Außer-
dem hat mich der Zug der Posau-
ne fasziniert.

LARA MAIR
Instrument: Querflöte
aktiv seit 2017

Eigentlich wollte ich Klavier spie-
len, aber meine Hände waren zu 
klein. Beim Werndorfer Adventln 
haben Querflöten gespielt, was 
mir sehr gefallen hat und ich woll-
te damit anfangen.

JAKOB HASELSTEINER
Instrument: Klarinette
aktiv seit 2018

Ich habe mir die Klarinette aus-
gesucht, weil das Instrument so 
schön aussieht und mir der Klang 
so gut gefällt.

JOHANNA ADAM
Instrument: Klarinette
aktiv seit 2019

Ich habe mir die Klarinette aus-
gesucht, weil sie so schön klingt.

CALVIN KNOLL
Instrument: Schalgzeug
aktiv seit 2019

Schlagzeug ist das „
coolste“ Instrument!

CHRISTINA SCHMIDT
Instrument: Klarinette
aktiv seit 2019

Musik habe ich schon als kleines 
Kind gemocht und im Kindergar-
ten mit Blockflöte angefangen. 
Nach 7 Jahren habe ich auf die 
Klarinette gewechselt.

UNSERE 
MUSIK
JUGEND 
STELLT 
SICH VOR
Wir möchten unseren Nach- 
wuchs die Jungmusikerinnen 
und Jungmusiker vorstellen. 
Dazu haben wir ihnen auch 
die Frage gestellt, 
warum sie mit dem 
Musizieren begonnen haben 
und wie die Instrumenten-
auswahl erfolgte.
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SARAH SINIC
Instrument: Trompete
aktiv seit 2019

Beim Tag der offenen Tür der 
Jugendkapelle habe ich mir die 
verschiedenen Instrumente an-
geschaut. Ich durfte die Trompete 
testen und war sofort davon be-
geistert. Meine Mama und meine 
Schwester spielen auch im Verein.

VALENTINA FRUHMANN
Instrument: Querflöte
aktiv seit 2020

In der 4. Klasse Volksschule durf-
ten wir Blasinstrumente auspro-
bieren und mir hat der Klang der 
Querflöte am besten gefallen.

MIRIAM HOLZAPFEL
Instrument: Saxophon
aktiv seit 2020

Das Saxophonspielen bereitet 
mir eine große Freude.

JAN HUTTER
Instrument: Trompete
aktiv seit 2020

Musizieren ist lustig. 
Eigentlich wollte ich Tuba lernen, 
aber dafür bin ich noch zu klein.

DOMINIK NIEDERL
Instrument: Trompete
aktiv seit 2020

In der Musik finde ich eine 
Abwechslung zur Schule.

FLORIAN NISTL
Instrument: Trompete
aktiv seit 2020

Die Trompete hört sich toll an und 
es sieht cool aus mit ihr zu spie-
len. Der Unterricht mit meinem 
coolen Lehrer macht mir extrem 
viel Spaß!

Weiters freut es uns, dass heuer beim JUNGMUSIKER-
CAMP „Musikschmiede“ von 16.–20.08.2021 in Arnfels 
mit Julian, Laurin und Jakob auch 3 Jungmusiker der 
Jugendkapelle dabei waren.

Auch dürfen wir den folgenden SchülerInnen und 
Schülern zur bestandenen LEISTUNGSABZEICHEN-
PRÜFUNG gratulieren, welche allesamt mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgelegt haben:

JUNIOR:	 Lara Mair, Querflöte
	 Jakob Haselsteiner, Klarinette
BRONZE:	 Johanna Adam, Klarinette
	 Christina Schmidt, Klarinette
SILBER:	 Anna Kettl, Querflöte
	 Anna Haselsteiner, Querflöte

Die Jugendkapelle Werndorf 
wünscht allen Werndorferinnen und 

Werndorfern sowie Gönnern und 
Förderern unseres Vereines ein frohes 
Weihnachtsfest sowie ein glückliches, 

gesundes neues Jahr 2022.

GRATULATIONEN
Wir gratulieren nachstehenden unterstützenden 
Mitgliedern zu folgenden Geburtstagen:

70. Geburtstag:	 Josef WEISSGERBER
75. Geburtstag:	 Herbert MOHORKO
	 Friedrich MACHER
80. Geburtstag:	 Herta SIWETZ	   
90. Geburtstag:	 Ludmilla ZOREC

Für die Jugendkapelle Werndorf:
Ing. Hannes Färber, Obmann

Hans Färber, Schriftführer
fotocredits: 
© Jugendkapelle 
Werndorf
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

Das Jahresende steht vor der Tür und 
daher ist es wieder an der Zeit den ver-
gangenen Herbst aus der Sicht unseres 
Vereines Revue passieren zu lassen. 

KAMPFMANNSCHAFT
12 Siegen und nur 1 Niederlage! 

Das ist die Bilanz unserer Kampfmann-
schaft in der Unterliga Mitte. Diese fulmi-
nante Leistung wurde mit dem Herbst-
meistertitel belohnt. Kaum vorstellbar, 
dass unsere Truppe unter der Leitung 
von Cheftrainer Hannes Reinmayer wie-
der so eine Leistung auf den Platz brin-
gen konnte. Auch das Torverhältnis von 
48:6 kann sich sehen lassen. Man stellt 
mit Abstand die beste Defensive der 
Liga. Jedoch wird man sich nicht auf 

JUGEND // Nach einer 3 wöchigen Sommerpause starteten 
wir mit der U8 und U9 in die Saison im Gebiet West. 

Unsere U8 hatte 5 Turniere im Herbst. Man merkt, dass die U8 
immer mehr als Mannschaft zusammenwächst und sie zeigten 
eine starke Leistung bei den Turnieren. Das Zusammenspiel 
unserer U8 ist echt toll anzuschauen.

Die U9 hatte im Herbst 6 Turniere. Auch unsere U9 präsentierte 
sich bei den Turnieren Großteils grandios und konnte auch ei-
nige Turniere gewinnen.

Auch beim Fußballkindergarten geht es richtig rund. Die 
Kinder kommen sehr fleißig zum Training. Man merkt wie viel 
Spaß es ihnen macht.
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seinen Lorbeeren ausruhen können, da 
der erste Verfolger Hitzendorf mit nur 2 

Punkten Rückstand lauert. Aber wir sind 
überzeugt, dass unsere Truppe den Ti-
tel endlich nach Hause holen wird. Den 
Werndorfer Fans steht ein spannendes 
Frühjahr vor der Tür.
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Die U11 konnte ihre Fähigkeiten unter der Leitung von Trainer Daniel 
Zink weiter verbessern und lieferte zum Teil sehr gute Leistungen in 
ihren Spielen ab. Und nun geht es für unsere Jugendmannschaft mit 
dem Hallentraining weiter.

KALENDERAKTION 2021
Wie bereits schon seit 2 Jahrzehnten wird vom SK Werndorf auch für 
das Jahr 2022 wieder ein Vereinskalender mit Fotos vom abgelaufenen 
Fußball-Jahr aufgelegt. Aufgrund der momentanen Corona-Pandemie 
werden wir auf die Hausbesuche verzichten. Die Kalender sind bei 
allen Funktionären, Trainern und Spielern des SK Werndorf erhältlich. 
Auch im Gemeindeamt kann man unseren Kalender bekommen. Wir 
sind sehr bestrebt, dass die Kinder und Jugendlichen in Werndorf 
den Fußballsport ausüben können und dafür sehr viel Zeit und 
finanzielle Mittel aufgewendet werden müssen. Es ergeht daher die 
Bitte, unseren Verein bei unserer jährlichen Kalenderaktion wieder 
tatkräftig mit einer Spende zu unterstützen. 

Zum Abschluss unseres Berichtes wünscht die Vereinsleitung des 
SK „Fliesen Garber“ Werndorf all unseren Förderern, Gönnern, 
Sponsoren, Fans und Zusehern, die uns auch im zu Ende gehenden 
Jahr wieder treu zur Seite gestanden sind, ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches, vor allem aber ein gesundes Jahr 2022.
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DER SK FLIESEN GARBER WERNDORF 
WÜNSCHT ALLEN EIN SCHÖNES 

UND GESUNDES JAHR 2022

T +43 664 101 3508 
M office@motus-group.at 

www.motus-group.at

ab € 202.115,- 

Hönelsiedlung | 8402 Werndorf

WERNDORF LIVING

IMMOBILIEN-EIGENTUM

provis ionsfrei

Raus aus der Stadt. Rein in die Enstpannung.

Anlegerpreis

72m² bis 116m² Wohn-Fläche
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f LEISTUNGEN:
• Glasreparaturen
• Glasduschen
• Glastüren
• Wandverkleidungen
• Überdachung
• Erneuerung von Silikonfugen

• Spiegel
• Geländer
• Küchenrückwände
• Isoliergläser
• Nano-Beschichtung
• 24 Stunden Notdienst

A-8402 Werndorf

office@glas-kahr.at

www.glas-kahr.at

0664 92 20 144

INTERNE VEREINSMEISTERSCHAFT // Auch heuer ging 
wieder unsere interne Vereinsmeisterschaft über die Bühne. 
Das Starterfeld war sehr stark besetzt. Im DAMEN-BEWERB 
konnte sich mit Sandra Hiedl ein bekanntes Gesicht am 
Siegertreppchen zum internen Vereinsmeistertitel küren.

Den Vereinsmeistertitel im HERREN B-BEWERB konnte sich 
Marcel Holzer sichern. 

Im Herren A-BEWERB musste sich Christoph Hiedl gegen 
unseren Senkrechtstarter der Saison Christoph Reichhardt in 
2 Sätzen geschlagen geben.

Im DOPPEL-BEWERB setzten sich Patrick Krammer und Bernd 
Wahlig durch. Im Anschluss verbrachten alle Mitglieder noch 
ein paar gemütliche Stunden miteinander.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT NEUWAHL // Am 25.9.2021 
fand unsere anstehende Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl im Clubhaus des TC Werndorf statt. Die Funktionäre 
berichteten aus dem vergangenen Jahr, das wahrlich kein 
leichtes war. Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung 
eröffnete der Wahlvorsitzende Andreas Kiedl die Neuwahl des 
Vorstandes. Ein großes Dankeschön für ihren Einsatz in den 
letzten Jahren, ging an die scheidenden Funktionäre Tatjana 
Ernst, Lisa und Mario Fröhlich. Der derzeitige Obmann Andreas 
Ernst wurde einstimmig wiedergewählt und bekommt in 
Zukunft von folgenden Mitgliedern die vollste Unterstützung:

TENNISCLUB 
WERNDORF 

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

OBMANN Andreas Ernst
OBMANN STV. Christoph Hiedl
KASSIER Dietmar Haar
KASSIERIN STV.: Monika Kubala
SCHRIFTFÜHRER Marcel Holzer
SCHRIFTFÜHRERIN STV.: Nina Kubala

Der TC-Werndorf wünscht allen Werndorfer und Werndorferinnen 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!
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WERNDORFER 
DART CLUB

Dartclubs gefeiert haben, haben 
wir auch gleich die zweite Runde 
unseres internen Ranglistenturnieres 
begonnen. Die Plätze haben wir am 
24. Oktober 2021 ausgespielt, und 
somit haben auch die Forderungen 

zwar haben wir ein öffentliches Highscore-Spiel mit Preisen 
für die ersten drei Plätze geplant. Seid gespannt, weitere Infos 
dazu folgen noch! Falls jemand aber nicht bis nächstes Jahr 
warten möchte, um in unseren Dartclub zu schnuppern, ist 
jeder herzlich an unseren Trainingstagen Montag, Donnerstag 
oder Samstag auf ein Probetraining eingeladen!

für das laufende Turnier, welches über 
das ganze Jahr geht, gestartet. Unser 
Vorstand arbeitet immer wieder an 
Ideen und Verbesserungen, weshalb wir 
diesmal das erste Mal auch tolle Preise 
für alle 22 Plätze hatten. 

Nachdem wir im September schon 
unser erstes Jubiläum des Werndorfer 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei all unseren Sponsoren, Bürgermeister 
Willibald Rohrer, Vizebürgermeister Alexander Ernst, Gemeindekassier Christian Aldrian, 
Gemeinderat Markus Mörth, Gemeinderat Alexander Kober, Gemeinderat Helmut Krebs, 
Gemeinderat  Günther Novak, Gemeinderat Gernot Konrad, Gemeinderat Gerald Ulrich, 
Max Radlerwirt, Mr. MOR Robert Macher, Steinmetz Manfred Traby, Team Zink - Your Key 
Thomas und Martina Zink, Bauernladen Thomas Bernhard, Gemüsehof Pein, Weinbau 
Gröbacher, Obstbau Welser, Andrea Rossmann Prowin-Beraterin, Nimm dir Zeit Massage 
Tanja Karner, Vitalmesszentrum Brigitte Stegbauer, Konditorei Koppitz, Gemeinderat 
von Wildon Daniel Jauk und Spielefachhandel Progames für die Preise bedanken!

Außerdem treten einige unserer Mitglieder seit Ende Oktober 
sogar bei den Ligaspielen an, und sie schlagen sich dabei 
richtig gut.

Für das kommende Jahr haben wir uns etwas Besonderes für 
alle Bewohner/innen der Gemeinde Werndorf überlegt. Und 
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Doch wir sind nicht nur hier in Werndorf bei unseren eigenen 
Turnieren aktiv, sondern haben auch Anfang Oktober beim 
Benefizturnier des DV Black Tigers in Gosdorf mitgemacht, um 

ein Mitglied, der seit einem schweren Unfall im Rollstuhl sitzt, 
finanziell zu unterstützen. Dabei haben wir es mit unserem Team 
sogar bis ins Viertelfinale geschafft.
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Obfrau Juliane Dröscher und Schriftführerin Eva Höfer-Weissmüller

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ATC WERNDORF  
ALLGEMEINER TURNCLUB

Am 19.11.2021 fand unter Einhaltung der gesetzlichen Corona-
Maßnahmen die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der 
Funktionäre, sowie einer vorweihnachtlichen Feier, statt. Es 
wurden einstimmig folgende Personen in Ihren Funktionen 
wieder gewählt:

Unser besonderer Dank geht an Frau Mila Feger, die sich nach 
vielen aktiven Jahren aus dem Ausschuss zurückzog und an 
Bürgermeister Willibald Rohrer und der gesamten Gemeinde-
vertretung für die Unterstützung.

Unsere Kurse konnten geplant starten und es wurden die gelten-
den COVID19-Präventionskonzepte verpflichtend eingehalten.

Frohe Weihnachtsfeiertage, Gesundheit und Glück für das 
kommende Jahr wünscht Ihr ATC-Werndorf.

OBFRAU Juliane Dröscher
OBFRAU STV. Ingrid Zottler
KASSIERIN Doris Rupp
KASSIERIN STV. Regina Ulz
SCHRIFTFÜHRERIN Eva Höfer-Weissmüller
SCHRIFTFÜHRERIN STV. Isabella Pollinger

TAGESMÜTTER 
STEIERMARK 

ICH GEHE MIT MEINER LATERNE … // Auch heuer bastelten die 
Tageskinder Sophie, Ben Luka und Carmen sowie Lea, Alina, 
Maja und Adrian mit ihren Tagesmüttern Helga und Manuela 
wunderschöne Laternen. Helgas Tageskinder entschieden sich 
für Drachen und bei Manuela wählten sie kleine Monster. Alle 
Kinder waren fleißig am Basteln und übten auch eifrig das 
Laternenlied. Und endlich war es soweit. Tagesmütter und 
Kinder trafen sich zu einem Spaziergang. Die Kinder trugen 
stolz ihre kunterbunten Laternen vor sich her und sangen 
lautstark „Ich geh´ mit meiner Laterne …“. Die Begeisterung 
bei den Kindern war riesengroß und natürlich hatten alle auch 
viel Spaß dabei.

REGIONALSTELLE KALSDORF

Helga  & Manuela, Tagesmütter in Werndorf

Ausbildungsstart  
TAGESMUTTER/-VATER,  
KINDERBETREUER/IN

Kalsdorf: 7.1.2022 | 03135 / 554 84-23

TERMIN:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns bitte an!

www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter Graz-Steiermark  
gemeinnützige Betriebs GmbH

Ausbildungskosten € 1.950,– (Komplettpaket) 
Fragen Sie uns nach Finanzierungsmöglichkeiten!

KALSDORF: 
7.1.2022
03135 / 554 84-23
tagesmuetter.co.at
Ausbildungskosten: 
€ 1.950,- (Komplettpaket)
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Liebe Kameradin, lieber Kamerad! In der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung konnte ich noch von einer erfolgreichen 
Reaktivierung unserer Vereinsarbeit berichten. Doch nur 
Wochen später finden wir uns härter denn je im Würgegriff der 
Pandemie wieder. 

Aufgrund der derzeit stark steigenden Corona Infektionszahlen 
und den Covid-19 Vorgaben der Bundesregierung, wurden 
bereits sämtliche Bezirksveranstaltungen abgesagt. Da wir 
einerseits keines unserer Mitglieder einem nicht unbedingt 
notwendigen Risiko aussetzen wollen und andererseits auch 
kein Mitglied aufgrund der Covid-19 Verordnung bei so einem 
Termin ausschließen wollen sehen wir uns gezwungen die 
in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung angekündigte 
Mitgliederversammlung auf unbestimmte Zeit zu verschieben.

TOTENGEDENKFEIER // Am 21.10. wurde gemeinsam mit der 
FF-Werndorf die traditionelle Totengedenkfeier am Dorfplatz 
sowie in der Dorfkapelle abgehalten. Obmann Kölbl konnte 
Bgm. Willibald Rohrer und ÖKB Bezirksobmann Franz Grinschgl 
als Ehrengäste begrüßen. Vikar Mag. Norbert Glaser zelebrierte 
die Gedenkmesse. Musikalisch umrahmt wurde diese Feier in 
bewährter Weise durch die Jugendkapelle Werndorf. Nach den 
Ansprachen von Bgm. Rohrer und Bezirksobmann Grinschgl 
erfolgte die feierliche Kranzniederlegung von ÖKB und 
Feuerwehr beim Kriegerdenkmal. Einen herzlichen Dank an die 
mitwirkenden Vereine und die teilnehmende Bevölkerung.

Mehr Informationen unter www.okb.at/st/ov-werndorf 
Instagram und Facebook unter oekbwerndorf 

Der Ortsverband bedankt sich in diesen besonders 
schweren Zeiten bei allen Mitgliedern und Sponsoren für 
die hervorragende Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr 
und wünscht allen Bewohnern Werndorfs eine ruhige und 
besinnliche Adventszeit, friedliche Weihnachten sowie Glück 
und vor allem Gesundheit im neuen Jahr. 

Für den OV Werndorf Anton Hesele, Schriftführer

ÖKB 
WERNDORF

ÖSTERREICHISCHER
KAMERADSCHAFTSBUND
ORTVERBAND WERNDORF

fo
to

cr
ed

its
: ©

 Ö
K

B 
W

er
nd

or
f

v.l.n.r.: Manfred Sauseng, Josef Kölbl, Manuel Nagl, Anton Hesele

LANDESMEISTERSCHAFT PISTOLE GLOCK & KK-GEWEHR //  
Die erste größere Veranstaltung nach der monatelangen 
Corona-Pause konnte der Ortsverband am 09.09. besuchen. In 
Jagerberg (Bezirk SO) fanden sich weit über 1.000 Schützen ein 
um an zwei Wochenenden in den verschiedenen Bewerben ihre 
Sieger zu küren. Wir erreichten in beiden Bewerben einen hart 
umkämpften Platz im guten Mittelfeld.
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Körpergröße	 100 cm ohne Kelle 
Gewicht		  20-30 kg
Lebensweise	 überwiegend dämmerungs-nachtaktiv
Schwanzform	 breit abgeplattet („Kelle“)	
Aussehen 	 im  Wasser braune Barthaare;
		  Kopf parallel zur Wasseroberfläche, 
		  der Rest des Körpers bleibt unter Wasser; 
Heimat		  Europa 
Status		  Europaweit streng geschützt
verboten ist:	 Tötung oder Fang, Zerstörung der 
		  Biberbauten wie Dämme oder Biberburgen
Weitere Infos: 	 www.bund-naturschutz.de/
		  tiere-in-bayern/biber

Körpergröße	 65 cm ohne Schwanz
Gewicht		  8-10 kg 
Lebensweise	 tagaktiv, keine Scheu vorm Menschen
Schwanzform	 Rund, wenig behaart - wie bei einer Ratte
Aussehen 	 ist an ihren weiß leuchtenden Barthaaren 
		  zu erkennen; Kopf schräg nach oben;
		  Rücken, einschließlich des 			
		  Schwanzansatzes, ist über Wasser sichtbar;
Heimat		  Südamerika 
Status		  Ist auf der EU Liste der gebietsfremden 
		  invasiven Arten;
verboten ist:	 Jegliche Fütterung oder Haltung;                
Weitere Infos: 	 www.neobiota.steiermark.at

BIBER NEUBESIEDELUNG // Die Biber Neubesiedelung er-
folgte bei uns vom Süden aus von Slowenien über die Mur und 
von dort aus in die Nebengewässer, wie Kainach, Sulm usw. 
Bisher bauten sie dort nur Erdhöhlen und Biberburgen. Nun ist 
erstmalig in unserem Gebiet auch ein kleiner Bach besiedelt 
worden. Dafür haben die Biber eine Damm Serie gebaut, damit 
die für sie nötige Wassertiefe von 80-100 cm erreicht wird. In der 
Ost-Steiermark und im Burgenland ist dies schon seit längerem 
Gang und Gebe. Die Biber dulden in ihrem durch Duftmarken 
gekennzeichneten Revier keine fremden Artgenossen, auch 
keine eigenen, fast erwachsenen Kinder. Aber irgendwie scheint 
die Nutzung des gleichen Lebensraumes und der teilweisen 
gleichen Futterquellen mit den Nutrias zu funktionieren.

STEIERMÄRKISCHE 
BERG- UND NATURWACHT
ORTSEINSATZSTELLE KALSDORF

WIR STELLEN VOR: BIBER WIR STELLEN VOR: NUTRIA  
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Bei dieser Gelegenheit wünschen wir allen ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 2022!
Gerhard Huber,  Schriftführer Haberl Josef, Biberkartierer und Ortseinsatzleiter

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES
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SENIOREN
REISEN
AUSTRIA

  Gesunde Feiertage und  
ein unbeschwertes neues Jahr!

Damit wir richtig gut durchs neue Jahr kommen,
 ist es wichtig, dass wir auch 2022
 stark zusammenhalten.
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Liebe Pensionistinnen und Pensionisten! Leider konnten wir 
auch im heurigen Jahr 2021 keinen Ausflug wegen der vielen 
Absagen (zu wenige Teilnehmer für einen Bus) – wegen Corona 
und deren vorgeschriebenen Regeln – durchführen. Einige 
Leute sind leider wegen Krankheit nicht mehr in der Lage 
mitzufahren.
 
Unsere AKTION „BEWEGUNG IST GESUND – GEHEN UND 
RADFAHREN“ haben wir ganzjährig durchführen können.

Ich hoffe, dass es im kommenden Jahr 2022 – sofern die 
Coronavorschriften es zulassen – wieder mehr Interesse an 
Busausflügen gibt. Ich würde gerne 4 Ausflüge mit dem Bus 
machen. Da ich wegen der Vorbestellungen und Reservierungen 
die ungefähre Teilnehmeranzahl wissen soll (sofern es die 
zu diesen Zeitpunkt vorgegebenen Vorschriften zulassen), 
möchte ich sie um das grundsätzliche Interesse an Ausflügen 
mit einem Bus fragen! Deshalb bitte ich sie um Bekanntgabe 
über Telefon, E-Mail oder WhatsApp!  Ich wünsche allen alles 
Gute und vor allem Gesundheit!

Obmann: Pollinger Rudolf
T: 0664 73426516
E: rudolf.pollinger@aon.at

PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF  

SERIÖS - EINFÜHLSAM - WÜRDEVOLL

03135 / 54 6 66
ORTSRIED 7
8401 KALSDORF

www.bestattung-wolf.comZEREMONIUM
Kalsdorf

ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ 
BEZIRKSSTELLE KALSDORF

LEBENSRETTER IN DER NACH-
BARSCHAFT – DER FIRST RESPONDER

Wenn ein Notfall passiert ist es oft entscheidend innerhalb 
weniger Minuten die richtigen Dinge zu tun. Daher nimmt der 
bzw. die ErsthelferIn eine bedeutende Rolle ein. Wie hier in Ih-
rer Gemeindezeitung schon berichtet, ist Erste Hilfe kinderleicht. 
Erste Hilfe leisten kann jeder. Um Sie dabei zu unterstützen, bie-
ten wir regelmäßig Erste-Hilfe-Kurse an, in denen die wichtiges-
ten Handgriffe gezeigt und geübt werden können. Nähere Infor-
mationen zu Kursen in Ihrer Nähe finden Sie unter https://www.
roteskreuz.at/aktuelle-kurse oder unter 0800 222 144.

Eine besondere Art der Ersten Hilfe 
bieten unsere so genannten First 
Responder. Dabei handelt es sich 
um ausgebildete Rettungssani-
täter: innen die sich mittels Han-
dy-App im Rettungsleitsystem an-
melden können. Damit stehen sie 
als Ersthelfer bereit, wenn in der 
unmittelbaren Nachbarschaft ein 
Notfall passiert. Neben den regel-
mäßigen, ehrenamtlichen Diensten 
am Rettungswagen sind unsere First 
Responder auch für Sie da, wenn sie 
zu Hause sind. Durch die unmittel-
bare Nähe zum Einsatzort sind sie 
oft in wenigen Augenblicken vor Ort 
und können wichtige erste Maßnah-
men setzen und eine fundierte Rück-
meldung an die Leitstelle geben. Ein 
weiterer wichtiger Schritt, die Si-
cherheit von Ihnen und uns allen zu 
erhöhen. Für eine lebenswerte Ge-
meinde. Für Sie da. Aus Liebe zum 
Menschen.
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES
VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

SENIOREN TAGESZENTRUM SEIERSBERG – 
EINE ALTERNATIVE ZUM PFLEGEHEIM

Im Volkshilfe Tageszentrum Seiersberg werden täglich abwechs-
lungsreiche Aktivitäten gesetzt, um den Tag in bester Gesell-
schaft mit bester Betreuung zu verbringen. 

Angelehnt an den Jahreskreislauf mit Ritualen und kirchlichen 
Feierlichkeiten werden täglich abwechslungsreiche Aktivitäten 
wie z.B. Gymnastikeinheiten, Singen, Basteln, Austausch des All-
tagsgeschehens und vieles mehr angeboten. Zusätzlich werden 
Ausflüge und musikalische Veranstaltungen organisiert – natür-
lich unter Einhaltung der Hygienevorgaben und Abstandsregeln! 

INFOS UND KONTAKT: 
Volkshilfe Sozialzentrum Graz Umgebung
Haushamerstraße 3, 8054 Seiersberg-Pirka
Tel: +43 316 28 65 29
E-Mail: sozialzentrum.gu@stmk.volkshilfe.at

VOLKSHILFE 
STEIERMARK 

HAGELSCHÄDEN UND PARKDELLEN REPARATUR

0664/4470154
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Ein Besuch im Schlosspark Eggenberg sowie des “Kleinen Mini-
mundus“ in Seiersberg ließ die Tagesgäste staunen, was man 
mit viel Handarbeit und Liebe maßstabgetreu nachbauen kann. 
Ein Highlight im Herbst war das Woazstriezl-schälen musika-
lisch umrahmt von Herrn Vötsch. Sehr interessiert verfolgen die 
Tagesgäste die Baufortschritte des neuen Gemeindezentrums. 
Das Thema „Bauen einst und jetzt“ mit viel Erfahrung und Erin-
nerung an die eigene Wohnraumschaffung  wird in die Aktivitä-
tengestaltung mit eingebunden. 

Um die Betreuung und Begleitung jedes einzelnen Tagesgastes 
so individuell wie möglich zu gestalten, wird ein intensiver Aus-
tausch/Beratung mit der Familie praktiziert, wenn der Tagesgast 
dies wünscht. Überzeugen Sie sich an einem kostenlosen 
Schnuppertag! Das Team des Tageszentrums würde sich freu-
en, Sie in unserem Tageszentrum begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen unseren Tagesgästen, deren Angehörigen sowie den 
Gemeinden, NetzwerkpartnerInnen ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches Jahr 2022! Danke für die gute Zu-
sammenarbeit und das uns entgegengebrachte Vertrauen!
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Fünf davon möchten wir Ihnen heute vorstellen. Drei davon woh-
nen in Werndorf. Gabi Hirschmugl, Petra Maier-Scheiner und Sigrid 
Wesiak. Zwei weitere wohnen in Weitendorf und sind immer in ih-
rer Gemeinde im Einsatz: Romana Arbeiter und Josef Koch.

HOSPIZ 
GU-SÜD 

Falls sie auch Unterstützung benötigen, 
können sie sich gerne telefonisch an mich wenden:
Monika Dunkl, Teamleitung 
unter 0676 3325112.

Gabi Hirschmugl Petra Maier-Scheiner Sigrid Wesiak Romana Arbeiter Josef Koch

DAS HOSPIZTEAM GU-SÜD HAT VIELE GESICHTER

Vertrauen in Kompetenz vor Ort   in der Gemeinde Werndorf!
“Vertrauen bei Immobilienangelegenheiten beginnt mit 

einer marktkonformen Verkaufspreisermittlung, geht 

über eine professionelle Aufbereitung und Betreuung 

Ihrer Immobilie und endet mit Zufriedenheit bei allen 
beteiligten Parteien!”

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Harald Schreiner
Immobilienberater

  T 0664 96 92 740
E harald.schreiner@era.at

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
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KINDERGARTEN
WERNDORF 

KINDERGARTEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

ABSCHIED VON FRAU INGRID ZOTTLER & 
WILLKOMMEN FRAU ANJA SCHNABL

Im Herbst 2021 verabschiedeten wir unsere liebe Kollegin 
Ingrid Zottler in ihre wohlverdiente Pension. Wir haben die Zeit 
mit ihr sehr genossen, sie war eine hilfsbereite, herzliche und 
zuverlässige Kollegin, die wir sehr geschätzt haben. 

Seit September arbeitet Anja Schnabl als Kinderbetreuerin 
bei uns im Kindergarten, die wir hiermit herzlich willkommen 
heißen!

GEBURTSTAGSFEIERN MIT OSKAR
Wir starteten gleich mit einigen Geburtstagsfeiern in das neue 
Kindergartenjahr!  Oskar, unser fröhliches Monster begleitet 
uns an diesen feierlichen Tagen und das Staubsaugermonster 
hilft gleich beim Saubermachen nachdem wir eine 
Konfetti-Rakete geschossen haben! Die Monsterbande (das 
Geburtstagskind und seine 5 Freunde) tobt sich nach dem 
Kuchen essen im Turnsaal aus!

ERNTEDANK – UNSER OBST UND GEMÜSE // Wir haben uns mit 
den verschiedenen Obst- und Gemüsesorten spielerisch beschäf-
tigt. Die Zuordnung von Obst (auf das gelbe Tuch) und Gemüse 
(auf das rote Tuch) und die Benennung war eine kleine Heraus-
forderung, die unsere Kinder aber sehr gut gemeistert haben.

Die Kinder 
decken die 
Tische für das 
Mittagessen 
selber.



www.werndorf.gv.at  |  4544  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 1 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 1 www.werndorf.gv.at  |  4544  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 1 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 1

fo
to

cr
ed

it:
 ©

 K
in

de
rg

ar
te

n 
W

er
nd

or
f

LATERNE, LATERNE, SONNE, MOND UND STERNE // Unsere 
„WIR“-Laternen wurden mit viel Begeisterung gestaltet, da diese 
Bilderbuchfigur bei den Kindern besonders beliebt ist. Die Kin-
der haben sich in diesem Jahr einerseits auf das Laternenfest 
im Kindergarten und andererseits auf den Laternenspaziergang 
Zuhause vorbereitet. Wir haben am Tag des Laternenfestes mit-
einander gesungen, die Martinslegende nachgespielt, einen La-

Das Sortieren der Gartenfrüchte nach Farben war eine sogenannte „Stilleübung“ mit einem schönen Bodenbild als Ergebnis.

ternenumzug durch den abgedunkelten Kindergarten gemacht 
und gemeinsam gejausnet. Mit einer selbst gestalteten Einla-
dung haben die Kinder ihre Familien zu einem gemeinsamen La-
ternenspaziergang am Abend eingeladen. Für den gemütlichen 
Ausklang im Kreise der Familie gab es für alle ein Schmausesa-
ckerl mit kleinen Überraschungen. Die Kinder haben sich sehr 
darüber gefreut und ihr besonderes Laternenfest genossen.

Wir wünschen allen eine schöne besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gutes gesundes neues Jahr! Ihr Kindergartenteam

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
Die Kindergarteneinschreibung findet im Februar statt. 
Aktuelle Informationen dazu werden wir rechtzeitig auf unsere 
Website www.werndorf.gv.at/kindergarten veröffentlichen.
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„ROCK FOR KIDS“ – KONZERT // Auch in diesem Schuljahr 
fand das beliebte „Rock for kids“ – Konzert für die SchülerInnen 
der VS Werndorf statt. Im Turnsaal konnten die Kinder aktiv 
das Konzert mitgestalten und lernten dabei so einiges über 
den berühmten Komponisten Ludwig van Beethoven. Die 
Begeisterung war sowohl bei den Kindern als auch beim 
Lehrpersonal groß. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Schuljahr!

AUF DER SUCHE NACH WALDSCHÄTZEN // Die SchülerInnen 
der Weltraumklasse besuchten gemeinsam mit den 
SchülerInnen der Waldklasse unsere naheliegenden Wälder. 
Mit einer selbst gestalteten Waldsuchschachtel ausgestattet 
begaben sich die Kinder in Begleitung der Klassenlehrerinnen 
Verena Gumhold und Monika Haberhofer sowie Herrn Dir. 
Uwe Blahowsky auf die Suche nach leichten, schweren, roten, 
stacheligen, glatten und anderen herbstlichen Naturschätzen. 
Sowohl Kinder als auch LehrerInnen hatten Riesenspaß am 
außerschulischen Sachunterricht.

VERHALTEN IM STRASSENVERKEHR // Wie jedes Jahr 
stattete die Polizei den Familienklassen einen Besuch ab. Die 
SchülerInnen bekamen dabei viel theoretisches Wissen über 
das richtige Verhalten auf der Straße vermittelt. Außerdem 
wurde bei der praktischen Übung mit jeder Klasse das richtige 
Verhalten beim Überqueren der Straße an der schulnahen 
Fußgängerampel geübt. Die Kinder hatten viel Spaß dabei und 
meisterten die Übung bravourös.

VOLKSSCHULE
WERNDORF 

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

Trotz Corona konnte dieses Schuljahr normal beginnen, natür-
lich unter strenger Einhaltung aller vorgeschriebenen Gesund-
heitsmaßnahmen. Und so freuten sich die drei Klassen des 
diesjährigen Jahrgangs bereits über informative Firmenbesu-
che an der Schule und interessante Einstiegsprojekte.

Beim TEAM BUILDING-TAG am 21.09. hieß es nicht nur sich  
kennenlernen, sondern auch Kooperation und Kommunikation 
fördern, Vertrauen schaffen, Empathie schulen und das WIR- 
Gefühl stärken. Die Geschicklichkeitsspiele zur Team-Förderung 
fanden bei schönstem Herbstwetter draußen statt und machten 
den Schülerinnen und Schülern großen Spaß. 

Die EXKURSION NACH MAUTHAUSEN am 22.09. führte den  
Jugendlichen die menschenverachtende und grausame Politik 
des Nationalsozialismus vor Augen und diente der Schulung 
einer kritischen Haltung gegenüber der Vergangenheit und  
Gegenwart nationalsozialistischer Ideologien. Dazu war eine 
intensive Vor-und Nachbereitung an der Schule notwendig, um 
sich mit dieser Vergangenheit auseinandersetzen zu können 
und fähig zu werden, menschenverachtende Politik zu erken-
nen und kritisch zu hinterfragen.

Weitere spannende Highlights des Schulherbstes waren ein  
gemeinsamer Besuch der EUROSKILLS IN GRAZ am 24.09. und 
der größten Bildungsmesse des Landes, der BEST & SBIM, in 
der Grazer Stadthalle am 15.10.

Beide Veranstaltungen hoben die Attraktivität der Lehre hervor, 
zeigten viele individuelle Ausbildungs-und Karrieremöglichkei-
ten und enorme Aufstiegschancen. Die PTS Kalsdorf war, stell-
vertretend für alle Polytechnischen Schulen der Steiermark, 
mit einem eigenen Informationsstand bei der SBim anwesend 
und rührte für diese einzigartige und zielführende Schulform als 
Sprungbrett in die Lehre, kräftig die Werbetrommel.

Dabei wurden, mit viel Fantasie und Freude, von den Besuche-
rinnen und Besuchern über 300 Lebkuchenherzen selbst ver-
ziert, rund 250 Metallpfeifen händisch aus Metall geschnitten, 
gebogen und geschliffen und mit dem 3D-Drucker der Schule 
rund 50 Einkaufswagen-Chips mit PTS Logo gedruckt, die als 
Werbegeschenk großen Anklang fanden. Das Engagement der 
Kolleginnen und Kollegen war großartig, die Begeisterung der 
Messebesucherinnen und Besucher ebenso.

Danach rundete die ERSTE BERUFSPRAXIS-WOCHE vom 18. - 
24.10. den Schulherbst ideal ab und zeigte wieder einmal die 
große Begeisterung und das Interesse der Schülerinnen und 
Schüler an den unterschiedlichsten Lehrberufen und Ausbil-
dungsmodellen, die von den heimischen Betrieben angeboten 
werden. Die Bilder sprechen Bände…

PTS
KALSDORF 
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

NMS
KALSDORF 

AUFWÄRMTAGE DER 2B // Freundschaften auffrischen, pflegen 
und auch neue knüpfen, sowie jeden respektieren, auch andere 
Meinungen akzeptieren und Kompromisse schließen, waren 
Ziele unserer Aufwärmtage an der Schule. Die Übernachtung 
mit Kino in der Aula und einem Ghostwalk um Mitternacht 
zur Trendsportanlage zählten sicher zu den Highlights. Für das 
richtige Bauchgefühl zu Mittag sorgte das Gasthaus Pendl und 
am Abend bereiteten die Kinder selbst Pizzen zu. Tagwache am 
nächsten Morgen war bereits um 6:30 Uhr mit einer Yogaeinheit 
und einem hervorragenden Frühstück, das uns die Eltern 
spendierten und von Frau Almer und Frau Klemen zugestellt 
wurde. Herzlichen Dank dafür.

AUFWÄRMTAGE DER 3B // Die Aufwärmtage der 3b-Klasse in 
der 3. Schulwoche hatten das Thema «Alles, was uns gut tut» 
und vereinten Sport, Kultur, gesunde Ernährung und Reden 
über wichtige Jugendthemen. Der erste Tag führte uns nach 
Graz, wo wir im City Adventure Center unsere Höhenangst 
überwanden und die Wände der Kletterhalle hochkraxelten. 
Weiter ging es zum Film «Free Guy», der von den meisten Schü-
lerinnen und Schüler die maximale Sterneanzahl erhielt. Am 
Tag darauf untersuchten wir den Zuckergehalt in Lebensmittel, 
bereiteten eine gesunde Jause vor und beendeten den Tag mit 
der Diskussion in Gruppen über Themen, die uns zurzeit be-
schäftigen. Unsere Klasse ist nach den Sommerferien um zwei 
Schülerinnen gewachsen. Spätestens seit den Aufwärmtagen 
fühlt es sich so an, als wären sie schon immer bei uns gewesen.

VOLLER TATENDRANG 
TROTZ CORONA

KENNENLERNTAGE DER 1. KLASSEN // Am 16.9.2021 schnür-
te die 1a der MS Kalsdorf, zusammen mit den anderen beiden 
ersten Klassen, ihre Wanderschuhe und spazierte bei hervor-
ragenden Wetterbedingungen in unseren Nachbarort Fernitz. 
Die frische Luft ließ die Stimmen kaum verstummen, so wurden 
ausführliche Kennenlerngespräche geführt und bereits erste 
Freundschaften geschlossen. Ziel war der „Indianerberg“, der 
von den Kindern mit viel Eifer erklommen wurde. Nach all der 
Action sorgte der Eispavillon im Fernitzer Park für die nötige Ab-
kühlung. Müde, aber um einige Erfahrungen und Freundschaf-
ten reicher, fanden wir uns schließlich wieder an der MS Kalsdorf 
ein, um unseren ersten Wandertag erfolgreich abzuschließen.

Manuela Cermak, Florian Meinhart & Regina Retschitzegger

Reich Eva & Gabel Thomas

KV Cäcilie Bacak
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AUFWÄRMTAGE DER 3C // In der dritten Schulwoche verbrach-
ten die Schülerinnen und Schüler der 3c-Klasse zwei erlebnis-
reiche Projekttage miteinander, um die Klassengemeinschaft 
weiter zu stärken. Wir starteten mit einer Talentshow, bei 
der Backkünste, Tanzeinlagen, ein Gitarrenstück, Zeichnun-
gen und selbst genähte Stofftiere beklatscht wurden. Weite-
re Highlights waren ein Kino-Ausflug und die anschließende 
Übernachtung in unserem Klassenzimmer. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück befüllten wir eine selbst gebastelte 
Zeitkapsel mit besonderen Erinnerungsstücken und vergru-
ben sie eigenhändig. Dank unserer Aufwärmtage gehen wir mit 
einem positiven Gemeinschaftsgefühl in das neue Schuljahr.

EUROSKILLS – BERUFE NEU ERLEBT // Berufsorientierung 
steht im letzten Schuljahr an oberster Stelle und zu unserem 
Glück fand die Europameisterschaft der Berufe, Euroskills, nur 
einen Katzensprung von unserer Schule entfernt, im Schwarzel 
Freizeitzentrum statt. Die 4a und die 4b Klasse besuchten ge-
meinsam die „Euro“ und staunte nicht schlecht über die Viel-
falt und den Umfang an gebotenem. Unzählige Berufe wurden 
genauestes erklärt, ausprobiert und so manch ein Schüler ent-
deckte verborgene Talente.

Durch diese Einblicke könnten die Schüler erste Erfahrungen 
in verschiedensten Berufen sammeln und sich ein eigenes Bild 
über ihre Zukunft machen.

Christina Deutschl & Elisabeth Assinger Reingard Sommer & Claudio Lipp 
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
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unterwegs mit Verantwortung für die Umwelt 

 Ihr regionales Taxi 
 kostenfreie Transporte bei 

Chemo-, Strahlentherapie  
 Rollstuhltransporte  
 Flughafentransporte 

photoworkers.at 

Taxi Wildon wünscht eine  
besinnliche Weihnachtszeit und  

ein erfolgreiches Jahr 2022 
 

www.h2-taxi.at 

MUSIKSCHULE KALSDORF und wurden mit einem ausverkauften Haus belohnt. Unserer 
Orchesternacht am 22. Oktober, kurz vor den Herbstferien, war 
probentechnisch und organisatorisch eine Herausforderung 
— diese hat sich aber gelohnt. Zu hören waren u.a. der 2. Satz 
des berühmten Flöten-Harfenkonzertes von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Auszüge aus der Feuerwerksmusik von Georg Friedrich 
Händel, die Filmmusik zu James Bond und Eleanor Rigby von 
den Beatles.

Als Solistinnen und Solisten standen Simone Ullrich-Pansi (Flö-
te), Emma Moser (Harfe), Helga Haditsch (Blockflöte), Lukas 
Raab (Gitarre), Lorenz Assinger (Klavier), Kevin Rohrbacher 
(Akkordeon), Lisa Schwinger (Gesang) und Anna-Maria Sem-
mernegg (Gesang) auf den Brettern, die die Welt bedeuten!

WEIHNACHTSKONZERT // Unser traditionelles Weihnachts-
konzert findet am Donnerstag, 20. Dezember im Forum Kals-
dorf statt mit Beginn um 19.00 Uhr. Wir wünschen allen einen  
besinnlichen Jahresausklang und einen Guten Rutsch ins Jahr 
2022. Dir. Mag. Manfred Uggowitzer / www.ms-kalsdorf.at
 
RÜCKBLICKE //  Heuer sind wir sofort mit vollem Auftrittselan 
in den Herbst gestartet. Bereits am 22. September (2. Schulwo-
che!) gab es ein Konzert unseres Hits & Kids Ensembles bei Her-
bert´s Stub´n in Feldkirchen. Am Montag, dem 27. September 
brachten wir dieses Programm auch in Kalsdorf auf die Bühne 
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RAIFFEISEN WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE 
UND EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

JETZT 
ONLINE ODER IN MEINER RAIFFEISEN-BANK.

WÜNSCHE ERFÜLLEN – MIT EINEM KREDIT, 
DER WIRKLICH ZU MIR PASST.
WÜNSCHE ERFÜLLEN – MIT EINEM KREDIT, 

WIR 
MACHT’S
MÖGLICH.

raiffeisen.at/steiermark/wuensche-erfuellen

KUNDEN
INFORMATION.

LIEBE KUNDINNEN UND KUNDEN!

MEIN LEBEN. MEINE FREIZEIT. 
MEIN HOBBY. MEINE BANK.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Es ist nicht der Einzelne, der die Welt verändert. Es ist die 
Gemeinschaft, die stärker ist als alles andere. Das Wir, das 
füreinander sorgt und füreinander Mehrwert schafft. Aus der 
Region und für die Region und die Menschen, die darin le-
ben. So ermöglichen wir die Verwirklichung großer Träume 
und gestalten eine nachhaltige Zukunft. Wie wir Sie unter-
stützen können, lesen Sie im Folgenden.

NÄHE.
Kundennähe bedeutet für uns nicht nur Digital mit dem bes-
ten Online Banking Österreichs zur Verfügung zu stehen, 
sondern vor allem in persönlichen Beratungsgesprächen 
auf Wünsche und Ziele unserer Kunden einzugehen.

NACHHALTIGKEIT.
Von „Nachhaltigkeit“ sprechen heutzutage viele – wir tun 
auch etwas dafür. Von der Unterstützung nachhaltiger Be-
triebe bis hin zu nachhaltigen und langjährigen Kundenbe-
ziehungen.

REGIONALITÄT.
Die Raiffeisenbanken bilden eine Wertegemeinschaft von 
Menschen, die sich der Verantwortung für ihre Region be-
wusst sind. Wir sind als Nahversorger tief im wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Leben der Region verwurzelt.

GESTALTEN WIR DIE ZUKUNFT: GEMEINSAM.
Kooperativ agieren, nicht nur für den eigenen Vorteil sorgen, 
sondern sicherstellen, dass alle miteinander mehr erreichen 
– das macht uns zu einem starken Verbund, der gemeinsam 
noch stärker ist und mehr bewegen kann. 
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BÜCHEREI
WERNDORF

Unsere KINDERBUCHABTEILUNG quillt 
über vor neuen Schätzen, hier nur zwei 
davon: Wie geht es einem, der nie ge-
nug hat? Rachel Bright stellt uns in „Der 
Wal, der immer mehr wollte“ den 
jungen Wendelin vor, der in den Weiten 
des Ozeans ständig auf der Suche nach 
neuen Schätzen ist, nach etwas ganz 
Besonderem, das ihn froh machen wird. 
Doch wie viele interessante, funkelnde 

Sachen er auch sammelt und anhäuft, wirklich zufrieden macht 
es ihn nie. Was ist wirklich seine Sehnsucht? Wendelin möchte 
einfach glücklich sein, aber wo ist es zu finden, das Glück? Es 
dauert eine Weile, bis er einsieht, dass nicht leblose Dinge, son-
dern Freundschaft und Verbundenheit im Leben wichtig sind.

Wie ist das, wenn man „anders“ ist – 
„böse“ oder nicht so, wie erwartet? 
In „Fiese Viecher“ von Vero Mischitz 
geht es um angeblich dreckige Ratten, 
stechende Wespen, hässliche Spinnen, 
doofe Tauben, böse Wölfe oder schleimi-
ge Schnecken. Grausliche Mistviecher  –  
Schädlinge, die sich nicht so nett verhal-
ten, wie gewünscht. Und sie tun es aus 
purer Niedertracht, ist doch ganz klar, 

oder? Weiß man aber mehr über sie, ändert sich unsere Sicht-
weise – man muss nur anders hinschauen, um die Wahrheit zu 
erkennen. Ein lehrreiches, Achtsamkeit weckendes Buch, geeig-
net für Kinder ab 5 Jahren. Gewisse Ähnlichkeiten mit höheren 
Lebewesen sind ganz unbeabsichtigt und rein zufällig.

Der Bücherherbst hatte auf allen Gebieten Tolles zu bieten:  
Ein Leckerbissen für die Freunde von Thrillern und Spannung 

ist schon einmal „U – U-Bahn“ von 
Timur Vermes. Das Buch erinnert an die 
bekannte Erzählung „Der Tunnel“ von 
Friedrich Dürrenmatt: Anke erlebt einen 
anstrengenden Tag, wie man ihn eben 
von den „Öffis“ gewohnt ist. Aber dann 
steigt sie in die U-Bahn und der Wahn-
sinn nimmt seinen Lauf…spannend. Das 
mystische Drama „Die Leuchtturm-
wärter“ von Emma Stonex lehnt sich 
an das historisch belegte, spurlose Ver-
schwinden von drei Männern aus einem 
Leuchtturm vor der Küste Cornwalls 

an. Es erzählt von ihren drei Frauen, 
die von diesem rätselhaften Geschehen 
noch lange verfolgt werden. Es geht um 
Verlust und Trauer, aber auch um das 
rettende Licht in der Dunkelheit. – Was 
würden Sie wohl sagen, wenn Sie plötz-
lich Ihrem/Ihrer Doppelgänger/in ge-
genüberstehen? Genau das passiert in 
„Die Anomalie“ von Hervè Le Tellier. In 
dieser Mischung aus literarischem Thril-
ler und Komödie gerät eine Boing 787 in 
Turbulenzen, landet aber im März 2021 

trotzdem sicher. Das Dumme ist nur: Im Juni landet genau das-
selbe Flugzeug mit den gleichen Passagieren ein zweites Mal! 
Dieser intelligent komponierte Bestseller aus Frankreich lotet 
Grenzen aus. All das und viele weitere Neuigkeiten können wir 
demnächst unserer Leserschaft anbieten.

Nicht per Zufall hat sich unser blaues offenes Bücherschränk-
chen vor dem Postpartner zu einem echten Schrank gemausert, 
der sich darauf freut, Besuch zu bekommen! Dazu aber eine Bit-
te: Spenden Sie nur Bücher (gern auch interessante Magazine), 
von denen anzunehmen ist, dass sie noch Interessenten finden 
– also möglichst keine mehrbändigen Uralt-Lexika oder derglei-
chen, die eher zum Altpapier gehören. Grundsätzlich sagt das 
Alter von Büchern natürlich wenig aus – aber sauber sollten sie 
jedenfalls sein. Entnommene Sachen aus diesem offenen Bü-
cherschrank müssen Sie natürlich nicht zurückbringen.

Es wird an dieser Stelle nochmals darum gebeten, teilweise 
sehr lange ausstehende, in der Bibliothek verliehene Bücher zu 
retournieren – Rückgabe auch im Postpartner! Nur mit ein we-
nig Disziplin kann ein breites Angebot aufrechterhalten werden 
und das ist bei uns bekanntlich GRATIS. Die reguläre Ausleihfrist 
beträgt 3 bis höchstens 6 Wochen. Wir möchten keine Mahnun-
gen verschicken. Vielen Dank!

Falls es die Umstände nichts anderes vorschreiben ist unsere 
Bücherei bis einschließlich Do, 23.12. von 16 –18 Uhr geöffnet. 
Danach sind wir wieder ab Do, 13.01.2022 für Sie/Euch da. 
Offene Samstage: 29.01. & 26.02.2022 von 10–12 Uhr
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Wir wünschen allen friedvolle Weihnachtstage, hoffen auf das 
besagte Licht und ein Mut machendes Jahr 2022!

LICHT AM ENDE DES TUNNELS?

Wann wir dieses Licht endgültig sehen, kann derzeit niemand 
mit Sicherheit sagen…Unsere Schulkinder durften jedenfalls 
wieder zum Vorlesen in die Bücherei kommen. Diesmal konnte 
die Klasse 3.a (Fr. Mestrovic) zusammen mit Sonja in die Welt 
der Fabeln eintauchen – ein Memory-Spiel half dabei.

Ihr Büchereiteam: Gabriele, Sonja und Anita
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Ohne Zustimmung der Eltern 
werden keine Daten veröffentlicht.

Zur Geburt gratuliert die Gemeinde 
recht herzlich!  Alles Gute, viel Glück 

und Gesundheit für den 
gemeinsamen Lebensweg.

WILLKOMMEN IM LEBEN
GEBURTEN 

TOCHTER IDA 
Wolfgang & Julia Mayr

SOHN PASCAL 
Christian Aldrian & Claudia Haubenhofer

mit Geschwistern Marcel & Simon

TOCHTER SARANDA 
Kujitim Tafolli & Johanna König Tafolli

HOCHZEIT
HERZLICHE GRATULATION

WOLFGANG GREGORC & 
BARBARA GREGORC-LAGGER

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

Zur Hochzeit gratuliert die Gemeinde 
recht herzlich!  Alles Gute, viel Glück 

und Gesundheit für den weiteren 
gemeinsamen Lebensweg.

Mit Zuversicht und Hoffnung gemeinsam an morgen glauben.

Wir als Sparkasse wurden im Glauben an die Begabungen und 

Potenziale aller Menschen gegründet. Daran glauben wir bis heute. 

#glaubanmorgen

Filialleiter Edmund Pogatschnig und das Team der 

Steiermärkischen Sparkasse in Kalsdorf wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr.

0047 Kalsdorf_Weihnachten 2021_Team_118x120.indd   1 10.11.2021   10:37:16

Willibald KOSIAK	 78 Jahre
Hermann SAMMER	 82 Jahre
Hermann KERN	 83 Jahre
Margareta FINK	 86 Jahre
Karl TRETTNAK	 90 Jahre
Franz DRUSCHOWITZ	 90 Jahre

Wir sprechen den 
Hinterbliebenen unser 
aufrichtiges Beileid aus.

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
an die Firstresponder 

Bernd Markowitsch, Markus Scheiner, 
dem RK Einsatzteam Kalsdorf und 
dem NEF Graz-West mit Notarzt Dr. 
Russ für den unermüdlichen Einsatz.

Ihre Familie Sammer
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Diana Apotheke
Mag. Dr. Gerda Rieger
Bundesstraße 114
8402 Werndorf
Tel.: 03135 519 92

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Feuerwehr Notruf	 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz	 05 9133 6142 100

Wildon			   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Störungen Energienetze Steiermark

Strom / Gasstörung		  0800 800 128

Gas Notruf 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen
UPC Telekabel GmbH

0316 91515

Dr. Biedermann Hans Robert	
Tel.: 0681 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Csanady Michael	
Tel.: 03135 50 928 
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Slawitsch-Waltersdorfer Gerda
Tel.: 0699 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. med. univ. Fruhmann Barbara, MAS
Tel.: 03135 52 444
8142 Wundschuh, Lindenweg 3

CHRISTBAUM 
ENTSORGUNG

durch die Gemeinde Werndorf 
am 10. & 11.01.2022

Die Christbäume müssen  
ab 06:00 Uhr zur Abholung 

vor den Häusern 
bereitgestellt werden.

SILVESTER 
KLEINFEUERWERKE

Die Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorie F2 ist 

im Ortsgebiet verboten.

Personen unter 16 Jahren 
dürfen diese weder besitzen 

noch benutzen.

GEMEINDEAMT &
POSTPARTNERSTELLE

24.12.2021 – 02.01.2022 
GESCHLOSSEN

Benachrichtigte Sendungen 
können in der Postfiliale 

Kalsdorf abgeholt werden.

2022
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag:	 07:00 – 12:00 UHR
		  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 UHR
Freitag:	 07:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Termin nach telefonischer
Vereinbarung

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr

DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2021

GELBE SÄCKE &
WINDEL-SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-20 
          0664 841 05 54
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
MAG.RER.SOC.EC.
MAG.JUR DDR. 
KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
8402 Werndorf
Tel.: 03135 543 15
kindergarten.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/kindergarten

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
Fax: 03135 547 71
vs.werndorf@aon.at 
www.volksschule.at/werndorf

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der 
Gemeindenachrichten richten 
Sie bitte Berichte, Beiträge, 
Anregungen, Kritik und dgl. bis 
spätestens 21. Februar 2022 
an das Gemeindeamt, 
z.H. Fr. Nina Kubala, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, 
Tel. 03135/54303, Fax-Dw. 8
Mail: kubala@werndorf.gv.at 

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf, Redaktion: 
Nina Kubala, Gemeindeamt Werndorf, 
8402 Werndorf, Bundesstraße 135.

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ 
dienen der Information der Gemeindebe-
völkerung und erscheinen vierteljährlich 
im März, Juni, September und Dezember.

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

Wir wünschen Euch 
allen eine fröhliche 
Weihnacht & 
ein gesundes 
neues Jahr!
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GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  

Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf

Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at

www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr


